
Bad Soden (bs) – Mit insgesamt rund 1,5 
Millionen Euro werden auch im laufenden 
Jahr Bauvorhaben in Kommunen mit Mitteln 
aus dem Kreisinvestitionsfonds gefördert. 
Wie Landrat Michael Cyriax mitteilte, wer-
den damit Projekte gefördert, „deren Bedeu-
tung über die eigene Stadt- oder Gemeinde-
grenze hinausreicht“. Die größten Zuschüsse 
für Einzelvorhaben gehen den Angaben zu-
folge nach Bad Soden und Eschborn. Dort 
übergab der Landrat Bewilligungsbescheide 
an die Bürgermeister Dr. Frank Blasch und 
Adnan Shaikh.
Der Kreis erfülle mit der Zuwendung seine 
Ausgleichsfunktion, erläutert der Landrat. Er 
unterstütze damit nicht nur die Kommunen, 
sondern habe auch die „Gesamtqualität des 
Standorts“ im Blick. Über die Zuwendungen 
entscheidet der Kreisausschuss. Die Kommu-
nen trügen mit ihren Bauvorhaben in den ver-
schiedensten Bereichen dazu bei, den Kreis 
zu einem Ort zu machen, an dem „man ger-
ne lebt und zu dem man gerne hinkommt“, 
so Cyriax. Darin wolle der Kreis sie unter-
stützen. Auf diese Weise fließe Geld aus der 
Kreisumlage, die die Kommunen jedes Jahr 
an den Kreis zahlen müssten, wieder in die 
Städte und Gemeinden zurück: „Der Fonds 

ist eine freiwillige Leistung, die wir gerne 
für unsere Städte und Gemeinden erbringen“, 
fasst der Landrat zusammen.
Die zwei größten Fördersummen fließen in 
die Sanierung und Erweiterung der denkmal-
geschützten Alten Mühle in Eschborn, die 
zum Ausflugsziel ausgebaut werden soll (rund 
370.000 Euro). Seit 2003 steht der Gebäude-
komplex leer und ist sanierungsbedürftig. Als 
Ergebnis eines Bürgerdialogs soll die Mühle 
für die Gastronomie genutzt werden. Auf-
grund der Lage ist die „Alte Mühle“ als über-
regionales Ausflugsziel und interkommunale 
Begegnungsstätte vorgesehen.
Eintragungen in Wanderführer und Radwe-
gekarten sind geplant. Der Baubeginn ist für 
2022 vorgesehen. Die Förderung soll über 
mehrere Jahre gestreckt werden, die 370.000 
Euro sind die erste Tranche. Cyriax wertet 
das Vorhaben als „Beitrag zur Attraktivität 
Eschborns als Freizeitstandort und damit als 
Beitrag zum touristischen Standort MTK ins-
gesamt“. 
Für Erneuerungen am Bad Sodener Bus-
bahnhof werden fast 348.000 Euro zugeschos-
sen. Das Areal wird überdacht, die Bussteige 
neu gebaut. Wie Cyriax unterstrich, ist der 
Busbahnhof gemeinsam mit dem angren-

zenden S-Bahnhof ein Verkehrsknotenpunkt 
im Kreis: „Eine Modernisierung kommt da-
her auch Bürgern weit über die Stadtgrenzen 
hinaus zugute.“ Damit werde der öffentliche 
Personennahverkehr noch attraktiver: „Gera-
de für nachhaltige Mobilität und Klimaschutz 
ein wichtiges Signal.“
Gefördert werden außerdem in Hofheim die 
Neugestaltung des Geländes am Meisterturm 
(133.000 Euro), in Bad Soden der Ausbau des 
Sodenwaldweges zu einem Rad- und Fußweg 
(144.000 Euro), in Eschborn die Erneuerung 
des Multisportgeländes Hanny-Frank-Anlage 
(77.000 Euro) und in Hochheim die Erwei-
terung des Geländes für den Hochheimer 
Markt (83.000 Euro).
In Kelkheim fließen Kreisgelder in die Sa-
nierung des denkmalgeschütztes Alten Rat-
hauses Münster (53.000 Euro) und die Anla-
ge eines Radwegs entlang der Frankenallee 
nach Bad Soden (57.000 Euro). Unterstützt 
werden auch mehrere Projekte in Kriftel: Die 
Erneuerung der Skateranlage im Freizeitpark 
(33.000 Euro), der Ausbau des Rad- und Fuß-
weges am Schwarzbach (50.000 Euro), die 
Sanierung und Modernisierung der Minigolf-
anlage (83.000 Euro) und Lückenschlüsse bei 
Radwegen (67.000 Euro).

Kommunale Projekte werden
mit 1,5 Millionen Euro gefördert

Landrat Michael Cyriax (links) mit Bad Sodens Bürgermeister Dr. Frank Blasch am Busbahnhof Foto: Matthias Knapp

Bad Soden (bs) – Bis inklusive Samstag,  
27. November, informiert die Deutsche Te-
lekom auf dem Parkplatz der Aldi-Filiale, 
Friedrich-Uhde-Straße 8, über den geplan-
ten Glasfaserausbau in einem Teilbereich der 
Sodener Kernstadt. Die Informationen zum 
Ausbau, den Kosten und Tarifen erhalten In-
teressierte in einem magentafarbenen Truck. 
Am Freitag stehen Telekom-Mitarbeiter von 
10 bis 18 Uhr für Fragen zur Verfügung, 
Samstag von 10 bis 15 Uhr. Zum Vormerken: 
Am Dienstag, 30. November, um 19 Uhr fin-
det zudem eine digitale Bürgerinformations-
veranstaltung zum Thema statt. Die Teilnah-
me am Live-Stream erfolgt ganz einfach per 
Klick auf „Bürgerinformationsveranstaltung 
Bad Soden a. Ts.“.

Glasfaserausbau-Infos
im Telekomtruck
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

HIER
KÖNNTE IHRE

WERBUNG
STEHEN!

chnabel

Renovier Zentrum

www.schnabel-kelkheim.de / 06195-6868

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

„Ich hör noch gut. Du musst 
nur deutlich sprechen!“

Hörverlust kommt meist unbemerkt.  
Besser, sich zeitig mit einer Hörhilfe vertraut  
zu machen, damit Ihr Hörsinn das Verstehen  

nicht allmählich verlernt.  
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Freitag, den 26.11. 

bis 22 Uhr geöffnet

Samstag, den 27.11.

bis 20 Uhr geöffnet 

Sonntag, den 28.11. 

von 12 – 18 Uhr geöffnet*

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel
Mo. - Do.: 9 - 20 Uhr    Fr.: 9 - 22 Uhr
Sa.: 9 - 20 Uhr    So.: 12 - 18 Uhr* www.mauk-gartenwelt.de
Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit Zubehör und Floristik. 

VERLÄNGERTE
ÖFFNUNGSZEITEN

Bad Soden (bs) – Bald ist es wieder so weit: 
Zum Stichtag 15. Mai 2022 findet in Deutsch-
land der nächste Zensus statt, und genauso 
wie in allen Städten und Gemeinden Deutsch-
lands wird dabei auch im Main-Taunus-Kreis 
ermittelt, wie viele Menschen hier leben, wie 
sie wohnen und arbeiten.
Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und 
Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen. Um verlässliche Basisdaten 
für Planungen zu haben, ist eine regelmäßi-
ge Bestandsaufnahme der Bevölkerungszahl 
notwendig. Daher führen die Statistischen 
Ämter des Bundes und der Länder alle zehn 
Jahre den Zensus durch.
Die Zensusstelle des Main-Taunus-Kreises 
koordiniert die Erhebung innerhalb des Main-

Taunus-Kreises. Sie organisiert Befragungen, 
bildet Interviewer (Erhebungsbeauftragte) 
aus und achtet auf den korrekten Ablauf des 
Zensus. Für die Erledigung dieser Befragun-
gen werden rund 160 Interviewer auf ehren-
amtlicher Basis gesucht. Die Interviewer kön-
nen ihre Arbeitszeit vom 15. Mai bis 31. Juli 
2022 zeitlich flexibel einteilen.
Sie müssen volljährig sein, eine EU-Staats-
angehörigkeit besitzen und ihren Wohnsitz in 
Hessen haben. Sie müssen sehr gut Deutsch 
sprechen und ein gepflegtes Äußeres haben. 
Zudem benötigen sie ein Mobiltelefon und 
müssen per E-Mail erreichbar sein. Für ihre 
Tätigkeit erhalten sie eine steuerfreie Auf-
wandspauschale. Nähere Infos gibt es unter 
www.bad-soden.de.

Interviewer für Zensus 2022 gesucht
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Bad Sodener Woche

Wir wünschen
Ihnen einen schönen
ersten Advent

Main-Taunus-Kreis (mtk) – Seit 19. Novem-
ber bieten die Kliniken des Main-Taunus-
Kreises in Hofheim Coronaimpfungen an. 
Wie Landrat Michael Cyriax und Kreisbei-
geordnete Madlen Overdick mitteilten, gibt 
es im Gebäude an der Hofheimer Kurhaus-
straße an mindestens einem Tag pro Woche 
Termine; bei Bedarf wird das Angebot dieser 
Impfpraxis ausgeweitet. Die Kliniken wer-
den auch mobile Termine übernehmen, etwa 
in Pfl egeheimen oder bestimmten Orten und 
Stadtteilen. Hintergrund sind teils lange War-
tezeiten in Arztpraxen, die nach den Vorga-
ben des Landes in erster Linie die Impfungen 
anbieten sollen.
Die Kliniken haben Cyriax zufolge mit Part-
nern seit dem Ende des regulären Impfzent-
rum-Betriebs in Hattersheim rund 2.500 Per-
sonen geimpft. Hattersheim habe bisher als 
Basis gedient, jetzt gebe es eine neue Orga-
nisationsstruktur. Der Kreis habe angesichts 
der aktuellen Entwicklung entschlossen ge-
handelt, so Gesundheitsdezernentin Over-
dick.
„Die vierte Welle rollt, die Bürgerinnen und 
Bürger können nicht Monate auf Termine 
warten“, fasst Cyriax zusammen. „Wir müs-
sen die Impfkampagne beschleunigen.“ An-
gesichts von Boosterimpfungen und weiter 
steigenden Coronazahlen werde der Bedarf 
an Impfungen steigen. Wie Overdick mitteilt, 
hätten sich viele Bürger ans Gesundheitsamt 
gewendet und beklagt, dass sie lange auf ei-
nen Impftermin beim Arzt warten müssen. 
„Hier müssen wir mit Angeboten des öffent-
lichen Gesundheitsdienstes einspringen. Das 
ist eine Impfstrategie auf zwei Säulen.“
Die Impfungen laufen in der Kurhausstraße 
33 jeweils freitags in der Zeit von 12 Uhr 
bis 19.30 Uhr. Je nach Entwicklung der La-
ge sind künftig auch weitere Tage möglich, 
das würde dann aber noch bekanntgegeben. 
Es sind Erst-, Zweit- und Drittimpfungen mit 
BionTech möglich. Zusätzlich sind bei Bedarf 
auch Auffrischungen mit Moderna möglich.
Eine Anmeldung ist nötig per E-Mail an imp-
fen@kliniken-mtk.de. 
In der E-Mail sollen Interessenten ihren Vor- 
und Nachnamen, das Geburtsdatum und ihre 
Telefonnummer angeben – und außerdem, 
welche Impfung durchgeführt werden soll 
(Erst-, Zweit- oder Auffrischungsimpfung 
oder Impfung nach überstandener Erkran-
kung). Wer schon geimpft wurde, gibt in der 
E-Mail das Datum der bisherigen Impfung 
und den verwendeten Impfstoff an. Interes-
senten erhalten per E-Mail einen Termin. Nur 
mit Termin kann die Impfung stattfi nden.
Zum Impftermin selbst müssen ein Aus-
weisdokument, der Impfpass und – wenn 
vorhanden – eine Krankenversicherungskar-
te mitgebracht werden. Nach Angaben der 
Kliniken würde es den Ablauf erleichtern, 
wenn die Kundinnen und Kunden bereits den 

ausgefüllten und unterschriebenen Aufklä-
rungsbogen und die Einwilligungserklärung 
zur Impfung mitbringen. Diese Dokumente 
stehen auf der Internetseite des Robert-Koch-
Instituts (www.rki.de). Parkmöglichkeiten an 
der Kurhausstraße sind eingeschränkt, even-
tuell muss weiter weg geparkt werden. Be-
gleitpersonen können nur in Ausnahmefällen 
mitkommen, zudem sind die Räume nur ein-
geschränkt barrierefrei.

In einem Vertrag werden die Kliniken vom 
Main-Taunus-Kreis mit dem Impfangebot be-
auftragt. Die Kosten werden dem Kreis vom 
Land Hessen erstattet, sie liegen insgesamt 
im fünfstelligen Bereich pro Monat, sind aber 
abhängig von der weiteren Entwicklung. Wie 
Cyriax und Overdick erläutern, soll das An-
gebot der Nachfrage fl exibel angepasst wer-
den. 
„Wir müssen einen Beitrag dazu leisten, dass 
eine schnelle Impfung der Impfwilligen nicht 
an mangelnden Angeboten scheitert“, so 
die Gesundheitsdezernentin. „In den Klini-
ken haben wir einen kompetenten Partner“, 
fasst der Landrat zusammen. „Wichtiger An-
sprechpartner für Impfungen bleiben aber die 
niedergelassenen Ärzte.“ Viele dieser Ärzte 
hätten in der Pandemiebekämpfung schon 
Großes geleistet – entweder durch eigene 
Angebote oder den Einsatz in der Corona-
Schwerpunktpraxis. Er setze daher auf die 
Bereitschaft und das Engagement der Ärzte, 
angesichts steigenden Bedarfs ihre Impfange-
bote auszuweiten.
Hier die konkreten Links zu den Unterlagen 
des Robert-Koch-Instituts:
https://www.rki.de/DE/Content / Infekt /
Impfen / Mater ia l ien / Downloads- CO -
VID-19/Auf klaerungsbogen-de.pdf?__
blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Imp-
fen/Materialien/Downloads-COVID-19/Ein-
willigung-de.pdf? blob=publicationFile.

Stationäres und mobiles Impfangebot
Arztpraxen dennoch primär

Foto: MTK

Sulzbach (mtk) – Die Bemühungen und be-
rechtigten Hoffnungen, eine weitere Coro-
nawelle in Deutschland bereits im Ansatz zu 
brechen, erwiesen sich leider als vergebens. 
Vielmehr stellt sich die aktuelle pandemische 
Lage besorgniserregend dar – denn täglich 
schrauben sich alle rele vanten Werte in neue 
Rekordhöhen. Sulzbachs Bürgermeister Elmar 
Bociek bezeichnet „fortbestehende Impfzu-
rückhaltung bei einer nicht unbedeutenden 
Minderheit im Land“ als einen elementaren 
Grund „für das neuerliche Anschwellen der 
Infektionszahlen. Deshalb empfehle ich den 
noch ungeschützten Bürgerinnen und Bürgern 
den Gang zur Impfung.“ In diesem Zusam-
menhang weist er auf „sich gewiss bald kon-
kretisierende dezentrale Impfangebote“ hin.
Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) bittet die 
Öffentlichkeit angesichts der gegenwärtigen 
pandemischen Entwicklung um Vorsicht. 
Auch wenn eine neuerliche Türenschließung 

des Rathauses augenblicklich nicht zur De-
batte stehe, empfi ehlt die Gemeinde poten-
ziellen Gästen, Besuche genau abzuwägen 
und nur unaufschiebbare Vorgänge unter 
Wahrung der geltenden Hygiene- und Si-
cherheitsmaßnahmen persönlich im Rathaus 
zu erledigen. Alle anderen Prozesse, die sich 
am Telefon oder per E-Mail erledigen lassen, 
sollten auch tat sächlich aus der Distanz abge-
wickelt werden, um das existierende Anste-
ckungsrisiko zu minimieren.
Der Bürgermeister bedauert, „dass die Ge-
meinde mit der Absage aller geplanten Veran-
staltungen, die nicht im Freien stattfi nden, 
bis auf Weiteres ein Opfer zu erbringen hat, 
das uns nach langen Monaten der Eventdür-
re und vorübergehenden leichten An zeichen 
der Entspannung hart trifft“. Jedoch bedürfe 
es vor dem Hintergrund der stark grassieren-
den Pandemie einer Vermeidung vielköpfi ger 
Kontakte in geschlossenen Räumen.

Neue Coronawelle erfordert
Vorsicht und Maßnahmen

Bad Soden (bs) – Der für die Wochenenden 
vom 2. und 3. Advent geplante Bad Sodener 
Weihnachtsmarkt im Alten Kurpark fi ndet 
nicht statt. Dies entschied Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch am Montagvormittag. „Wir alle 
haben mehr als gehofft, dass wir in diesem 
Jahr unseren beliebten Weihnachtsmarkt ge-
meinsam begehen können“, sagt Dr. Frank 
Blasch. 
„Uns war klar, dass es gewisse Regeln geben 
wird, dass sich das Pandemiegeschehen aber 
so exponentiell entwickelt, war nicht vorher-

zusehen. Unsere größte Verantwortung liegt 
im Moment darin, unser aller Gesundheit so 
gut es geht zu schützen. Das ist der entschei-
dende Punkt, der uns unter Abwägung aller 
Interessen schweren Herzens zu einer Absage 
bewogen hat.“ 
Der Bürgermeister bittet alle Standbetreiber 
um Verständnis und dankt vor allem der Ab-
teilung „Kultur und Veranstaltungen“, die in 
den vergangenen Wochen und Monaten die 
Planungen für einen sicheren Weihnachts-
markt vorangetrieben hat. 

Bad Sodener Weihnachtsmarkt
fi ndet nicht statt

Sulzbach (mtk). Mit Blick auf die bedenk-
liche Entwicklung der COVID-19-Pandemie 
ist ein unbeschwertes Treffen in der Advents-
zeit nicht zu verantworten. Dies hat auch die 
Absage der Sulzbacher Seniorenweihnacht 
mit geplantem Konzert der Dresdner Salon-
damen am Freitag, 3. Dezember, zur Folge. 
Die erworbenen Eintrittskarten können am 
Empfang im Sulzbacher Rathaus, Hauptstra-
ße 11, zurückgegeben werden. Der Eintritts-
preis wird erstattet.

Absage der Sulzbacher
Seniorenweihnacht

Kurz notiert!

„Für die regionale nachhaltige Landwirtschaft“ 
Main-Taunus-Kreis tritt Ökomodell-Region bei

Der Main-Taunus-Kreis ist der Ökomodell-
Region Rhein-Main beigetreten. Wie Landrat 
Michael Cyriax erläutert, soll damit die regio-
nale und nachhaltige Landwirtschaft gestärkt 
werden. Über Beispiele für lokale Landwirt-
schaft informierte sich der Landrat bei einem 
Besuch eines Weingutes in Hochheim und 
eines Obsthofes in Bad Soden-Neuenhain. 
„Regional erzeugte Lebensmittel, hofnahe 
Schlachtung und Unterstützung für unseren 
lokalen Ackerbau sind wichtige Ziele. Damit 
wollen wir auch die regionale Wertschöp-
fung fördern“, fasst Cyriax zusammen. „Der 
Wein und der Obstbau zeigen darüber hinaus, 
wie Landwirtschaft unsere Kulturlandschaft 
prägt und pfl egt.“
Ziel der Ökomodell-Region Rhein-Main ist 
es, die Landwirtschaft unter besonderer Be-
rücksichtigung ökologischer Belange in Er-
zeugung, Verarbeitung und Vermarktung zu 
stärken. Gerade im Main-Taunus-Kreis gebe 
es noch eine starke regionale Landwirtschaft, 
die nachhaltig wertvolle Nahrungsmittel er-
zeuge.
So gebe es Betriebe, die über die Ökomodell-
Region die hofnahe Schlachtung wieder etab-
lieren möchten.

„Im Rahmen des Projekts wollen wir zeigen, 
dass auch konventionelle Landwirtschaft 
nachhaltig sein kann“, so Kreisbeigeordneter 
Johannes Baron. „Wir werden die individuel-
len Wege der einzelnen Betriebe respektieren 
und den Austausch darüber fördern.“ Im Mit-
telpunkt stehe „nicht eine Zertifi zierung nach 
Ökostandards, sondern vielmehr die Modera-
tion der verschiedenen Wege und Interessen“.
In der Ökomodell-Region haben sich der 
Main-Taunus-Kreis, der Hochtaunuskreis, der 
Landkreis Offenbach sowie die Städte Frank-
furt und Offenbach zusammengeschlossen. 
Das Projekt ist auf fünf Jahre angelegt, es ist 
zu 75 Prozent vom Land Hessen fi nanziert, 
der Rest wird durch die drei beteiligten Krei-
se gedeckt. Für den Main-Taunus-Kreis ent-
stehen Gesamtkosten von rund 12.000 Euro.
Die Besuchsfahrt des Landrats im Main-Tau-
nus-Kreis war vom Amt für ländlichen Raum 
organisiert worden.
Auf dem Weingut Schäfer wird vor allem 
Riesling angebaut, aber auch Spätburgunder, 
Weißburgunder und Gewürztraminer. Die 
Jungwinzerin Anna Schäfer führte den Land-
rat durch das Weingut. Sie hat das Bachelor-
studium in Weinbau und Oenologie (Keller-

wirtschaft) abgeschlossen und ist die Tochter 
von Josef und Jutta Schäfer, die das Weingut 
seit 1997 führen. „Bei vielen unserer Winzer 
steigt der Nachwuchs mit in das Geschäft ein 
und sichert den Gütern auf diese Weise eine 
lange Perspektive“, so Cyriax. Das Gut hat in 
den vergangenen Jahren unter anderem zahl-
reiche Bundes- und Staatsehrenpreise gewon-
nen.
Die zweite Station war der Wachholderhof. 
Der Hof wird von der Familie Stamm seit 
2006 als Obstgut bewirtschaftet, dazu ge-
hören auch eine Brennerei und ein Hofcafé. 
Angebaut werden mehr als 20 verschiede-
ne  Apfelsorten, dazu Birnen, Steinobst und 
Beerenobst. „Das Hofcafé dient auch als 
Ausfl ugsziel und zeigt damit, dass bei uns 
Landwirtschaft nicht nur Produktionsbetrieb 
ist, sondern auch zur Lebens- und Freizeit-
qualität im Kreis beiträgt“, fasst der Landrat 
zusammen. 
Cyriax fährt regelmäßig mit dem Amt für 
Landwirtschaft in Betriebe im Main-Taunus-
Kreis. Es sei wichtig, auf diese Weise „per-
sönlich Kontakt zu halten und vor allem zu 
zeigen, wie wichtig die Landwirtschaft auch 
für uns in der Metropolregion ist“.

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de
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Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9 65824 Schwalbach
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

WINTERDIENST

Über 50 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren  
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne  
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz 
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Jetzt kostenfrei testen!

Eine nahezu unsichtbare Lösung. 
Einfach einsetzen und los geht’s. 
Steuerbar per Smartphone.

1997 – 2021
2   Jahre

Die Natur als Vorbild.

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 

winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 

Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort  

getragen werden.

Die neue   -Technologie ermöglicht ein äußerst 

natürliches Hörerlebnis. Im Fokus steht was 

wichtig ist, wie z. B. der Gesprächs partner 

in Gesellschaft.
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (bs) – Das Video zur Aktion „Bad 
Soden tanzt 2021“ ist richtig schön geworden 
und verbreitet gute Laune. Auch die Ver-
waltung inklusive Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch haben die Hüften geschwungen und 
mitgetanzt. Viel Vergnügen beim Anschauen 
auf YouTube! 
Initiatorin Franzi Schmitz Pasture hat die 
Aktion bereits zum dritten Mal organisiert, 
Kamera und Schnitt übernahm in diesem 
Jahr ihre 16-jährige Tochter Katharina. Um 
die 30 Tänzerinnen und Tänzer haben in 
ihrer Freizeit die von der Tanzschule Pelzer 
kreierte Choreografie gelernt. Der Dreh an 
verschiedenen Stellen und Institutionen im 
gesamten Stadtgebiet dauerte ungefähr zwei 

Wochen, danach standen noch einmal 1,5 
Wochen Schnitt an. Ein enormer Aufwand 
mit einem ehrenwerten Ziel: „Durch Coro-
na ist viel Einsamkeit und auch eine gewisse 
Distanz zwischen den Menschen entstanden. 
Mir war es ein Bedürfnis, Menschen wieder 
zusammenzubringen, damit sie für einen Mo-
ment wieder Spaß haben und Corona verges-
sen können“, sagt Franzi Schmitz Pasture.
„Wir sind eine fröhliche und eine liebenswer-
te Stadt mit ganz herzlichen Menschen. Das 
vergessen wir nur leider im Moment sehr oft. 
Umso mehr freut es mich, dass eine Aktion 
wie ,Bad Soden tanzt‘ etwas Leichtigkeit in 
den Alltag bringt“, sagt Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch.

Video „Bad Soden tanzt 2021“

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung beim Videodreh 
 Foto: Stadt Bad Soden

Main-Taunus. Der Main-Taunus-Kreis sieht 
sich mit der Ankündigung einer Bundesför-
derung für Sirenen in seiner eigenen Strategie 
der vergangenen Jahre bestätigt. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, haben die Kommu-
nen im Kreis ihr Sirenennetz immer weiter 
ausgebaut, und der MTK habe sie dabei be-
reits mit einem eigenen Förderprogramm un-
terstützt. Nach jüngsten Ankündigungen will 
der Bund die Modernisierung des Sirenennet-
zes mit elektronischen Sirenen und digitaler 
Steuerung fördern. 
Die Kommunen sind für die Aufstellung der 
Anlagen zuständig; derzeit gibt es Sirenen 
an knapp 100 Standorten im Kreis. Ausge-
löst werden die Bevölkerungswarnungen von 
den Kommunen. Nur im Katastrophenfall 
übernimmt diese Aufgabe zentral der Main-
Taunus-Kreis.
Wie das Amt für Brandschutz und Ret-
tungswesen erläutert, gibt es zwei Tö-
ne mit unterschiedlicher Bedeutung. 
Mit einem einminütigen Dauerton, der zwei-
mal unterbrochen wird, werden die Ein-
satzkräfte alarmiert. Außerdem sollen die 
Bürger auf Privat-Pkw mit Einsatzkräften 
achten, die schnell unterwegs zum Feuer-
wehrhaus sind, und ihnen Vorfahrt gewähren. 
Einsatzfahrzeugen sollten sie generell freie 

Fahrt gewähren. Mit einem einminütigen 
Heulton, der an- und abschwillt, erhalten die 
Bürger verschiedene Verhaltensanweisungen:

• Sie sollen in geschlossene Räume gehen, 
schutzlose Passanten aufnehmen und 
Kinder nicht aus Schule oder Kindergar-
ten abholen

• Sie sollten Klimaanlagen und Belüftun-
gen ausschalten, nicht rauchen und keine 
Funken verursachen

• Sie sollen Radio und Fernsehen einschal-
ten (bevorzugt regionale und landesweite 
Sender) und Nachrichten in den Sozialen 
Medien verfolgen (vor allem diejenigen 
auf offiziellen Kanälen wie dem Face-
book-Kanal des MTK oder der Kommu-
nen)

• Sie sollen nur im Notfall telefonieren, um 
die Netze zu entlasten. Bei Notfällen wie 
Feuer und Unfall sollten die Notrufnum-
mern 112 und 110 genutzt werden.

Ein Merkblatt zu den Tönen, das zuhause 
für den Ernstfall zum Nachlesen bereitgelegt 
werden kann, kann auf der Internetseite des 
Kreises (www.mtk.org) unter dem Suchbe-
griff „Sirenensignale“ heruntergeladen wer-
den.

Heulton für die Sicherheit
Sulzbach (mtk) – Seit 8. November führt eine 
externe Kanalreinigungsfirma die Schadens-
inspektion und Reinigung der Kanäle und 
Schächte im nördlichen, östlichen und süd-
lichen Sulzbacher Ortsgebiet durch. Parallel 
dazu erfolgt deren vermessungstechnische 
Erfassung durch einen beauftragten Ver-
messungsingenieur. Jenseits der Limesspan-
ge reicht das ab zudeckende Gebiet von der 
L3014 bis zur Schwalbacher Straße (Ortsaus-
gang) mit Schwal bach. In Richtung Ortskern 
verläuft der Bereich von der L3014 über die 
L3266 bis hin zur Bahnstraße – der Sulzbach 
bildet die östliche Grenze des zu inspizieren-
den Gebiets. Die Maßnahmen, die vermutlich 
bis Ende Juni 2022 zum Abschluss gelangen, 

finden im Zuge des Generalentwässerungs-
planes statt. Zudem dienen sie der Erstellung 
eines Sanierungskonzeptes für das bestehen-
de Abwassersystem in Sulzbach (Taunus) so-
wie der Evaluierung potenzieller Auswirkun-
gen zusätzlicher Siedlungsgebiete.
Die Beeinträchtigungen für Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer halten sich in sehr über-
schaubaren Grenzen und gehen ohne weitrei-
chende Sperrungen über die Bühne.
Die loka len Haltezeiten der Fahrzeuge wäh-
rend der notwendigen Kanalreinigungsarbei-
ten und -inspektion belaufen sich auf 30 bis 
60 Minuten. Die Vermesser machen sich mit 
ihrem kleinen Kastenwagen kaum bemerk-
bar.

Kanalgroßeinsatz – Rundumcheck
dauert bis Ende Juni 2022

Bad Soden (bs) – Am Nachmittag des 11. 
November wurde nach Polizeiangaben ein 
Mountainbike von einem Fahrradständer am 
Bahnhof Bad Soden gestohlen. Ein 60-Jäh-
riger hatte sein schwarzes Mountainbike der 
Marke „Cube“ dort abgestellt und angeschlos-
sen. Unbekannte Täter brachen das Schloss 
auf und entwendeten das Mountainbike. Hin-
weise nimmt die Polizei Eschborn unter der 
Rufnummer 06196 - 9695-0 entgegen.

Fahrrad entwendet Neuenhain (bs). Seit dieser Woche wird der 
Feldweg zwischen dem Ackerland und auf 
der Birk saniert, da die Verbindung an vielen 
Stellen beschädigt ist und eine Unfallgefahr 
darstellt. Die Tiefbauarbeiten werden durch 
den Landesbetrieb Hessen Forst durchgeführt 
und rund zwei Wochen andauern. Anschlie-
ßend muss der Weg für weitere vier Wochen 
voll gesperrt werden, damit die wassergebun-
dene Wegedecke aushärten kann und die ge-
wünschte Qualität erreicht.

Feldweg wird saniert

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung!

Unsere heutige Auflage  
enthält eine Beilage von

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Wächtersbacher Straße 88-90 
60386 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt



Bad Soden (bs) – In der Stadtgalerie im Ba-
dehaus zeigt die „Galerie am Dom Wetzlar“ 
von Samstag, 4., bis Mittwoch, 29. Dezember, 
die neue Ausstellung „Klassiker…aus der 
Sammlung einer Galerie“. 
Eine Galerie ist der Ort von Kunstsamm-
lungen aller Couleur. Die Leidenschaft des 
Sammelns wird unter einem Dach vereint 

und kann reifen und neue Verbindungen ein-
gehen. Das Ergebnis dieser „Sammelleiden-
schaft“ ist in der Stadtgalerie zu bewundern. 
Freuen können sich Kunstliebhaber auf eine 
ganze Reihe namhafter Künstler. Die Öff-
nungszeiten sind mittwochs, samstags und 
sonntags von 15 bis 18 Uhr. Es gelten die ak-
tuellen Coronaregeln.

„Klassiker – aus der Sammlung
einer Galerie“

Auch Werke von der in Neuenhain geborenen Künstlerin Elvira Bach werden zu sehen sein.
Foto: Stadt Bad Soden

Bad Soden. Die Wählergemeinschaft Bad 
Sodener Bürger (BSB) hat für die Haushalts-
debatte einen Antrag formuliert, der die Er-
höhung der Aufwendungen für räumliche 
Planungs-und Entwicklungsleistungen im 
Haushaltsentwurf für 2022 zum Ziel hat.
In ihrer Begründung erläutert Fraktionsvor-
sitzende Julia Kappel-Gnirs: „Für Aufwen-
dungen städtischer Planungs- und Entwick-
lungsleistungen sind bislang 100.000 Euro 
eingestellt worden.
Dies umfasst auch teilweise Aufwendungen 
für Startprojekte des Mobilitätskonzeptes, 
so beispielsweise für Planungen und Erpro-
bungsphasen des Kreiselkonzepts Königstei-
ner Straße/Bahnhof.
Idealerweise sollten hier auch Erprobungen/
Messungen zu einem bislang fehlenden Park-
leitsystem Parkhaus am Bahnhof/gegebenen-
falls Enggasse, zunächst mit Schildern oder 
noch besser digital, erfolgen. Weiterhin feh-
len im Haushalt bislang eingestellte Mittel für 
die Absperrungen des Verkehrs am Wochen-
markt.
Auch hier sind Gelder einzustellen. Weitere 
Maßnahmen für Startprojekte können hier 
ebenfalls berücksichtigt werden. Diesem 
Umstand wird mit der Erhöhung um 100.000 
Euro gesamt Rechnung getragen.“ (pu)

BSB fordert mehr
Geld für Startprojekte

Main-Taunus-Kreis (mtk). Fahrschülerin-
nen und Fahrschüler, die im Main-Taunus-
Kreis wohnen, können neuerdings bequem 
ihren Führerschein online von zuhause aus 
beantragen, ganz ohne den Weg zur Führer-
scheinstelle. Die neue digitale Verwaltungs-
leistung ermöglicht es, die Ersterteilung einer 
Fahrerlaubnis wie beispielsweise einen Au-
to- oder Motorradführerschein zu beantra-
gen. Die dafür benötigten Nachweise wie das 
biometrische Lichtbild, die Unterschrift, den 
Sehtest und die Erste-Hilfe-Bescheinigung 
können im Verlauf des Antragsprozesses di-
gital hochgeladen werden. Eine Besonderheit 
stellt die sogenannte Selfi e-Funktion dar, mit 
der das biometrische Lichtbild ganz einfach 
über die Kamera des Smartphones erstellt 
werden kann. Die Biometrie wird durch ei-
ne spezielle Software der Bundesdruckerei 
sichergestellt. Das spart Zeit und Kosten. 
Zudem kann der Antrag sowohl in Deutsch 
als auch in Englisch angezeigt werden. Wei-
tere Antragsmöglichkeiten wie das begleitete 
Fahren ab 17, der Führerscheinumtausch, die 
Erweiterung einer bestehenden Fahrerlaubnis 
sowie der Internationale Führerschein wer-
den perspektivisch auch angeboten.

Digitaler 
Führerschein
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Bad Soden (bs) – Im Winter haben wir nicht 
nur mit Schnee und Eis auf den Straßen zu 
kämpfen, sondern auch mit Mülltonnen, de-
ren Inhalt eingefroren ist und die dann nicht 
vollständig geleert werden können. Frust und 
Ärger sind vorprogrammiert. Nicht selten tre-
ten schon im November erste Nachtfröste auf, 
die besonders die organischen Abfälle in der 
Biotonne schnell zu Tiefkühlkost werden las-
sen. Die Müllwerker geben zwar auch in der 
kalten Jahreszeit ihr Bestes; bei der Leerung 
wird die Tonne am Müllfahrzeug mehrfach 
kräftig gerüttelt, damit sämtliche Abfälle 
herausfallen. Ist der Inhalt aber eingefroren 
und zusätzlich vielleicht noch verpresst, hat 
die Müllabfuhr keine Chance, die Tonne voll-
ständig leer zu bekommen. Doch man kann 
vorbeugen und so in den meisten Fällen ver-
hindern, dass die Abfälle in der Mülltonne 
gefrieren.

Tipps
Nach der Leerung den Boden der Biotonne 
immer mit einigen Lagen Zeitungspapier 
oder einem Stück Karton bedecken. Im Win-
ter sollte man der Biotonne möglichst nur 
Trockenfutter geben, da nasses Material in 
der Tonne schnell festfriert. Bei Küchenab-
fällen ist es hilfreich, sie zunächst gut abtrop-
fen zu lassen und dann einzupacken. Dazu 

eignen sich Zeitungspapier oder Papiertüten, 
zum Beispiel vom Metzger. Hände weg von 
kompostierbaren Bioplastik-Müllbeuteln. Lo-
cker eingefüllte Abfälle frieren weniger leicht 
fest. Daher die Abfälle besonders im Winter 
niemals in die Tonne hineindrücken. Nasses 
Laub und feuchte Gartenabfälle sind in der 
kalten Jahreszeit pures Gift für die braune 
Tonne, da sie das Festfrieren der gesamten 
Abfälle in der Biotonne beschleunigen. Für 
die Entsorgung bietet sich hier der Wertstoff-
hof in der Hunsrückstraße an.
Ist der Abfallbehälter überfüllt oder steht der 
Deckel längere Zeit offen, wird es bei Schnee 
oder Regen in der Tonne schnell nass und 
der Inhalt friert bei Minustemperaturen ein. 
Deshalb ist besonders in der kalten Jahreszeit 
darauf zu achten, dass der Deckel der Müll-
tonnen immer verschlossen ist. Speziell für 
die Biotonne lohnt es sich, im Winter einen 
witterungsgeschützten Platz zu fi nden. Hier 
bieten sich Garage, Schuppen oder Hauswand 
an. Sollte der Inhalt der Tonne trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen einmal einfrieren, bleibt 
nichts anderes übrig, als selbst zu Spaten oder 
Stecken zu greifen und die Abfälle aufzulo-
ckern. Alternativ kann es helfen, der Tonne 
vorübergehend ein Plätzchen zum Aufwär-
men zu spendieren. Es besteht kein Anspruch 
auf eine kostenlose Nachleerung. 

Damit der Müll nicht in
der Tonne gefriert

Foto: Stadt Bad Soden

Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach bie-
tet jeweils an jedem dritten Donnerstag im 
Monat von 10 bis 11.30 Uhr eine kostenfreie 
Demenzsprechstunde an. Eine frühzeitige In-
formation und durchdachte Organisation sind 
für die Angehörigen unerlässlich: „In der Re-
gel kommt eine Demenz nicht überraschend. 
Es ist ein schleichender Prozess, der nicht sel-
ten von den Betroffenen verborgen und den 
Angehörigen verdrängt wird“ – so lautet ein 
vielzitierter Satz aus berufenem Experten-
mund.
Folgende Schritte sind ratsam: Zuerst ein-
mal ist es bei dem Verdacht auf eine Demenz 
wichtig, einen Neurologen aufzusuchen und 
eine Diagnose erstellen lassen. Sie kann ne-
ben der Einleitung therapeutischer Maßnah-
men hilfreich sein, um veränderte Verhal-
tensweisen der Betroffen einzuordnen und zu 
verstehen.
Hinzu kommt die Antragsstellung bei der 
Pfl egeversicherung, um einen frühen Zugang 
zu Unterstützungssystemen sicher zustellen. 
Nicht zu vergessen die Maßnahmen der Vor-
sorgeplanung.
Nur eine im Krank heitsverlauf frühzeitige 
Abklärung der Fragen zu Betreuung und Pati-

entenverfügung kann gewährleisten, dass die 
Wünsche des Erkrankten umfassend berück-
sichtigt werden.
Die Wirklichkeit sieht jedoch zumeist anders 
aus. Partner von demenzerkrankten Perso-
nen, oft selbst hochbetagt, oder erwachsene 
Kinder, die sich neben Familie und Beruf mit 
einem demenzkranken Elternteil konfrontiert 
sehen, kommen zumeist erst dann in die Be-
ratung, wenn die Kräfte in langer Konfronta-
tion mit der veränderten Situation erschöpft 
sind. Nicht selten hört man die Aussage „Wir 
schaffen das schon irgendwie“.
Eine dauerhafte Begleitung demenzkranker 
Menschen ist jedoch über einen längeren 
Zeitraum nicht ohne Hilfestellung zu leisten. 
Die Unterstützungsmöglichkeiten sind viel-
fältig. Man muss sie jedoch kennen, um sie 
nutzen zu können.
Mit Teresa Reimann ist eine Fachkraft im 
Rathaus, Fachstelle Senioren, Hauptstraße 
11, tätig, die fachkundig, persönlich und ganz 
individuell berät.
Interessierte melden sich bitte zu einem 
Gesprächstermin telefonisch unter 06173-
7828730 an. Die nächste Demenzsprechstun-
de fi ndet Donnerstag, 21. Oktober, statt.

Kostenfreie Demenzsprechstunde
im Rathaus Sulzbach

Bad Soden (bs) – Darauf haben viele Bürge-
rinnen und Bürger das ganze Jahr gewartet: 
Seit Montag und bis zu den Heiligen Drei Kö-
nigen im neuen Jahr erstrahlt Bad Soden am 
Taunus wieder in vorweihnachtlichem Glanz. 
Die Weihnachtsbeleuchtung mit insgesamt 
rund 160 Lichtern und Leuchtelementen ist in 
allen drei Stadtteilen eingeschaltet. Erstmals 
wird auch der Trausaal – die ehemalige Re-
mise der Villa Rothschild – im Alten Kurpark 
festlich beleuchtet. Vier Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des städtischen Bau- und Be-

triebshofs waren rund 14 Tage im Einsatz, um 
die Kugeln und Lichterketten in den Bäumen 
und an den Straßenlaternen anzubringen und 
deren Funktion zu prüfen. Aber nicht nur die 
Straßen und Plätze der drei Stadtteile, son-
dern auch das Badehaus, die Konzertmuschel 
und das Paulinenschlösschen sind weihnacht-
lich beleuchtet. Im Foyer des Badehauses 
wurde außerdem eine Weihnachtskrippe auf-
gestellt, die auch abends noch durchs Fenster 
bestaunt werden kann. Jeweils von 16.30 bis 
23 Uhr werden die Lichter brennen.

Licht an!

Die Vorbereitungen für die Weihnachtsbeleuchtung wurden in dieser Woche abgeschlossen.
Foto: Stadt Bad Soden

Immer 

informiert!
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Ratgeber Arbeitsrecht – Anzeige –

Arbeitslosengeld – Sperrzeiten und deren Vermeidung

Kündigt ein Arbeitnehmer seinen Job, verschuldet die Kündi-
gung selbst oder unterschreibt einen Aufhebungsvertrag, droht 
ihm beim Arbeitsamt gemäß § 159 Sozialgesetzbuch (SGB) III 
eine Sperre für das Arbeitslosengeld. In der Sperrzeit, meist 3 
bis 12 Wochen, besteht kein Anspruch auf Versicherungsleis-
tung, dass bedeutet, kein Erhalt von Arbeitslosengeld.
Achtung: Daher sollten vorab wichtige Punkte beachtet werden, 
um diese Sperre zu vermeiden.
Eine Sperrzeit wird verhängt, wenn der Arbeitnehmer sich „ver-
sicherungswidrig“ verhält und keine wichtigen Gründe laut § 159 
SGB III vorliegen. Hierüber wird nach Ermessen und im Einzelfall 
entschieden. Liegen zum Beispiel gesundheitliche Gründe für die 
Eigenkündigung vor oder ein Umzug zum Lebenspartner, können 
dies wichtige Gründe zur Vermeidung der Sperrzeit sein.
Des Weiteren kann die Gründung einer Erziehungsgemeinschaft 
zum Kindeswohl oder die Pfl ege eines Angehörigen einen wich-
tigen Grund darstellen.

Ein relevantes Argument für die Unterzeichnung eines Aufhe-
bungsvertrags kann auch sein, der Kündigung von Arbeitgeber-
seite zuvorzukommen, damit der Lebenslauf für künftige Bewer-
bungen besser aussieht.
Sperrfristen können auch durch unzureichende Bewerbungsbe-
mühungen, verspätete „arbeitssuchend“ Meldungen, Arbeits-
ablehnung oder verspätetes Einreichen von Unterlagen ver-
hängt werden.
Widerspruch gegen Sperrfrist:
Gegen die Entscheidung der Arbeitsagentur ist ein Widerspruch, 
am besten per Einschreiben, innerhalb von einem Monat nach 
Erhalt des Sperrfrist-Bescheides möglich.
Die Sperrfrist kann im Einzelfall durch taktisches Verhalten ver-
mieden werden. Eine frühzeitige rechtliche Bera-
tung kann in vielen Fällen sinnvoll sein und eine 
Sperre verhindern.

Astrid Zöller
Rechtsanwältin und Mediatorin

Fast 40 Millionen Euro für die Digitalisierung 
der Schulen des Main-Taunus-Kreises

Main-Taunus-Kreis (mtk) – Mit Investiti-
onen von insgesamt fast 40 Millionen Euro 
will der Main-Taunus-Kreis die Digitalisie-
rung der Schulen vorantreiben. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, sollen mit diesem 
Betrag bis 2024 unter anderem mobile End-
geräte und digitale Präsentationstechnik 
angeschafft und alle Schulen einen Breit-
bandanschluss erhalten. Die Mittel stammen 
zu rund einem Drittel aus Kreisgeldern, der 
überwiegende Teil wird durch Fördergelder 
von Land und Bund gedeckt. „Digitale und 
damit zukunftsgewandte Schulen sind eines 
unserer Schwerpunktziele als Schulträger“, 
fasst der Landrat zusammen. Vieles sei bereits 
erreicht worden, in Zusammenarbeit mit den 
Schulen aber werde der Kreis „diesen Weg in 
entschlossenen Schritten weitergehen“.
In vielen Bereichen der Gesellschaft sei die 
Digitalisierung allgegenwärtig, so Cyriax. 
Corona habe Defi zite offenbart, dadurch 
aber auch die Entwicklung beschleunigt. 
Dies bestätigen auch mehrere Schulleiter aus 
Kelkheim.
„Wenn Corona etwas Gutes hatte, dann ist 
es der schnelle Fortschritt in der Digitalisie-
rung“, bekräftigt Stefan Haid, Schulleiter der 
Eichendorffschule. Medienkompetenz sei ei-
ne Schlüsselkompetenz. Ziel des Kreises sei 
es, „weg vom klassischen PC-Raum hin zu 
digitaler Ausstattung in allen Klassenräumen 
zu kommen“.
Dabei würden in Abstimmung mit den Schu-
len konzeptionell unterschiedliche Wege ge-
gangen. Daher könne es sein, dass eine Schu-
le eher auf Tablets setze, eine andere eher auf 
interaktive Tafeln.
Die Ausstattung werde daher nicht überall 
identisch sein – je nach pädagogisch-didakti-
schem Konzept der Schule.
Bei der Digitalisierung der Schulen griffen 
technische Ausstattung, Netzwerkausbau, 
strukturell-organisatorische Maßnahmen und 
inhaltlich-pädagogische Aspekte ineinander, 
erläutert Cyriax. Ein Kernstück des Pro-
gramms sei die technische Ausstattung: Per-
spektivisch soll eine 1 zu 1 Ausstattung, vor-

behaltlich der Förderprogramme von Bund 
und Land sowie der pädagogischen Konzepte 
vor Ort, mit Tablets erfolgen und digitale Prä-
sentationstechnik in 1.600 Unterrichtsräumen 
bereitgestellt werden. Sämtliche Schulen sol-
len schnelle Breitbandverbindungen erhalten.
Mit Unterstützung des Medienzentrums wür-
den pädagogische Lern- und Arbeitsplattfor-
men noch intensiver als bisher genutzt und 
Wissen zum Einsatz digitaler Mittel in den 
Schulen vertieft. „Hier hat der Kreis nicht 
nur in technische Ausstattung, sondern auch 
in persönliche Fachkompetenz investiert“, so 
Cyriax. Als Beispiel nannte er die eigens vom 
Kreis eingestellte Medienpädagogin Natalie 
Frank, die Schulen und Lehrkräfte bei der 
Digitalisierung begleitet.
Bereits jetzt habe der Kreis in allen Schulen 
WLAN sowie Gigabit-Netzwerkverbindun-
gen eingerichtet und für Schüler und Lehrer 

mehr als 14.000 Tablets angeschafft oder die-
se werden in den nächsten Monaten beschafft, 
erläutert der Landrat. Um „den strategischen 
Rahmen für die Digitalisierung zu schaf-
fen“, sei in Absprache mit den Schulen ein 
Medienentwicklungsplan aufgestellt worden. 
Der Kreis habe Verträge geschlossen, um die 
Schulen bis im Frühjahr 2023 mit Glasfaser 
ans Internet anzuschließen – die dafür nöti-
gen Tiefbauarbeiten würden im Januar 2022 
starten.
Das gesamte Projekt sei eine große Heraus-
forderung für den Kreis, so der Landrat wei-
ter: „Wir müssen über lange Zeiträume planen 
und wir müssen alles inhaltlich und metho-
disch auf die Lernangebote an den Schulen 
abstimmen“. Wegen der hohen Nachfrage 
nach digitalen Ausstattungen und Rohstoff-
mangels bei den Zulieferbetrieben könne es 
zu langen Lieferfristen kommen.

So soll die Zukunft aussehen: Unterricht mit der interaktiven Tafel. Foto: MTK

Bad Soden. Die Wählergemeinschaft Bad 
Sodener Bürger (BSB) hat für die Haushalts-
debatte einen Antrag formuliert, der auf die 
Mitteleinstellung von 50.000 Euro zur An-
schaffung festinstallierter Geschwindigkeits-
messgeräte als Pilotprojekte, vorzugsweise 
auf Leasingbasis, bei den Standorten König-
steiner Straße, kurz nach dem Ortseingang 
Neuenhain, aus Richtung Königstein und in 
der Gegenrichtung, zwischen Schulstraße 
und Kreuzung Rewe, Richtung Königstein, 
zielt. In ihrer Begründung erläutert Frakti-
onsvorsitzende Julia Kappel-Gnirs: „Die Bad 
Sodener Bürger setzen sich auf vielfache Bit-
te der Bürgerinnen und Bürger seit Jahren für 
stationäre Geschwindigkeitsmessgeräte an 
neuralgischen Stellen in der Stadt ein. Das 
im Herbst einstimmig verabschiedete Mobi-
litätskonzept der Stadt Bad Soden sieht un-
ter anderem auch für 2022 den Einsatz von 
mobilen und semistationären Blitzern vor. 
Nach Auskunft der Verwaltung kommt das 
semistationäre Gerät nun erstmals in diesen 
Tagen zum Einsatz. Seit Jahren, letztmalig 
im Rahmen der Diskussion zum Mobili-
tätskonzept, haben wir unseren Wunsch auf 
den ergänzenden Einsatz stationärer Geräte 
– vorzugsweise auf Leasingbasis (Beispiel 
Einfahrt nach Königstein) – an neuralgischen 
Stellen geäußert, da es insbesondere auf der 
Königsteiner Straße massive Geschwindig-
keitsüberschreitungen, die nicht durchgängig 
mobil gemessen und geahndet werden, gibt. 
Es fehlt am ‚Erziehungseffekt‘. Gleiches gilt 
für die Alleestraße, an der ggf. zu einem spä-
teren Zeitpunkt die Installation folgen sollte. 
Die für die Stadt entstehenden Kosten sind 
überschaubar und das Projekt zeitnah und mit 
hohem Nutzen umsetzbar.“ (pu)

BSB will zwei 
zusätzliche Messgeräte

Bad Soden. Die Wählergemeinschaft Bad 
Sodener Bürger (BSB) hat für die Haushalts-
debatte einen Antrag formuliert, der auf die 
Einstellung von 50.000 Euro für zusätzliche 
Beleuchtungen in Parkanlagen und Straßen-
bereichen Alter Kurpark/Kronberger Straße 
zielt. In ihrer Begründung erläutert Frakti-
onsvorsitzende Julia Kappel-Gnirs: „Seit Jah-
ren besteht das zumindest subjektive Unsi-
cherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger 
im Alten Kurpark, verstärkt auf den Wegen 
Badehaus Richtung Kronberger Straße in den 
Abendstunden. Von uns in der Vergangenheit 
geforderte 50.000 Euro zur Verbesserung der 
Beleuchtung wurden zwar eingestellt, aber 
mit einem Sperrvermerk versehen. Da eine 
Umsetzung bislang nicht vorgenommen wor-
den ist, beantragen wir erneut die Mittelein-
stellung.“ (pu)

BSB: 50.000 Euro
für mehr Licht

Bad Soden (bs). Wegen Arbeiten an einer 
Hausanschlussleitung kommt es in der Lang-
straße in Höhe der Hausnummer 15 in der 
Zeit von Montag, 6. bis voraussichtlich Sonn-
tag, 12. Dezember zu Behinderungen.

Behinderungen in
der Langstraße

Bad Soden (bs) – Noch sieht es zwar nicht 
nach Schnee und Eisglätte aus, doch am 15. 
November startete offi ziell die Winterdienst-
saison. Mehr als 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofs und der städtischen 
Gärtnerei sind täglich von 5 bis 22 Uhr in 
zwei Kolonnen in Bereitschaft, um die rund 
110 Straßenkilometer und 10 Kilometer Bür-
gersteige in Bad Soden am Taunus zu räu-
men.
Ausgestattet ist das städtische Winterdienst-
team mit sieben Streu- und sechs Pritschen-
fahrzeugen sowie rund 300 Tonnen Streu-
salz.
Leider kommt es immer wieder vor, dass 
Falschparker die Arbeit des Winterdienstes 
behindern, deshalb bitten die beiden Einsatz-
leiter Andreas Henning und Jochen Stefan-
ski darum, beim Abstellen der Fahrzeuge im 
eigenen Interesse darauf zu achten, dass die 
Streufahrzeuge überall durchkommen kön-
nen.

Start der Winterdienstsaison

Die Vorbereitungen für den Start der Winterdienstsaison 2021/2022 sind abgeschlossen.
Foto: Stadt Bad Soden
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Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren deines Lebens bleiben sichtbar.

Naoji Sakai
* 31. Oktober 1940

Nach kurzer, schwerer Krankheit wurde er am 19. November 2021 erlöst.

Im Namen der Familie in Japan und Deutschland

Die Söhne Akira und Kiyoshi Sakai 

Kondolenzadresse: Spessartstraße 4, 65812 Bad Soden

Die Bestattung findet in aller Stille im Ruheforst Waldalgesheim statt.

Bad Soden (bs) – Seit 1. August ist Stefan 
Seib-Melk als Jugendreferent im Evangeli-
schen Dekanat Kronberg tätig. Im Rahmen 
einer Elternzeitvertretung wird er zwei Jahre 
im Haus der Kirche in Bad Soden mit Deka-
natsjugendreferentin Sarah Winkler zusam-
menarbeiten. 
Der 27-Jährige ist bereits seit vier Jahren für 
das Dekanat tätig. Er fing mit einer halben 
Stelle als Gemeindepädagoge in der Kir-
chengemeinde Neuenhain an, später kam die 
Tätigkeit als Jugendkoordinator für die Stadt 
Kronberg hinzu. „Auf die Stelle als Deka-
natsjugendreferent beworben habe ich mich, 
weil ich das Vernetzende, das Überregionale 
mag. Den Austausch mit anderen. Es macht 

mir Spaß, über den eigenen Tellerrand hin-
auszuschauen“, erklärt er. Damit habe er in 
Neuenhain bereits angefangen – mit Veran-
staltungsangeboten, die Kinder und Jugend-
liche über die Grenzen der Gemeinde hinaus 
angesprochen haben. 
„In den zwei Jahren hier ist es mein Ziel, 
das Vernetzende, das gemeinsame Arbeiten 
an etwas, noch mehr in den Vordergrund zu 
rücken. Der Solidargedanke ist mir unglaub-
lich wichtig. Das Gemeinschaftsgefühl, das 
bei Veranstaltungen wie dem Konfi-Tag des 
Dekanats mit rund 250 Jugendlichen entsteht. 
Es wäre schön, wenn wir als Kirche mit den 
unterschiedlichen Gemeinden noch mehr Ge-
legenheiten der Zusammenarbeit finden“, so 
Seib-Melk. Der Konfi-Tag konnte aufgrund 
der Coronapandemie bereits zum zweiten Mal 
in Folge nicht stattfinden. Als Alternativ-Pro-

gramm hat Seib-Melk gemeinsam mit seinen 
Kolleginnen in diesem Jahr „Action Bound“-
Pakete für die Kirchengemeinden vorbereitet, 
mit deren Hilfe sie jeweils vor Ort eine per 
Smartphone geleitete Schnitzeljagd mit den 
Konfirmand*innen durchführen konnten. 155 
Jugendliche aus neun Gemeinden haben die-
ses Angebot bereits genutzt. „Man muss sich 
den Zeiten anpassen und auch bei bewährten 
Konzepten Innovationen einbringen“, erklärt 
er. „Ich bin in vielen Dingen unkonventionell 
und bereit, etwas Neues zu wagen. Ich hoffe, 
dass ich den zwei Jahren hier auch irgendwie 
meinen eigenen Stempel aufdrücken kann“.
Ein weiterer Schwerpunkt ist für ihn das The-
ma Partizipation. „Mir ist wichtig, dass die 
Leute mit entscheiden und sich mit ihren Stär-
ken einbringen können. Und wir ihnen mit 
diesem Selbstvertrauen für ihr ganzes Leben 
weiterhelfen. Bei unseren Jugendfreizeiten 
läuft das schon richtig gut. Die Teamer*innen 
sagen uns, wo sie hinfahren möchten, wir bu-
chen die Unterkünfte usw. und den Rest orga-
nisieren sie selbst“, erzählt er. 
„Wir müssen jetzt die Gemeinschaftskultur 
wieder aufleben lassen, die durch Corona 
nicht möglich war. Glaube und Gemeinschaft 
entstehen meiner Meinung nach nicht in Got-
tesdiensten, sondern werden in der Gemein-
schaft gelebt. Sie entstehen durch Wertschät-
zung und das Interesse an anderen Menschen. 
Mir ist es deshalb auch immer wichtig, eine 
offene Tür für jeden zu haben.  Denn für viele 
Teamer*innen sind wir quasi ihre Gemeinde, 
sie sind bei uns in der Dekanatsjugend enga-
giert, aber oftmals nicht in ihrer eigenen Kir-
chengemeinde“, so Seib-Melk. 
„Wir haben unglaublich viele Teamer im 
Dekanat und im Endeffekt sind diese jun-
gen Leute diejenigen, die sich auch in den 
nächsten vierzig Jahren noch in der Kirche 
engagieren werden“, ergänzt er. Das sei nicht 
selbstverständlich. „Sie gehen ja alle arbeiten 
oder sind noch in der Ausbildung und machen 
das alles nebenbei und opfern ihren Urlaub 
dafür. Ohne sie würde der Laden hier nicht 
laufen, das sollte man ihnen auch immer wie-
der vermitteln“, erklärt Seib-Melk. Im Prin-
zip sei alles Beziehungsarbeit. Das sei auch 
immer ein Schwerpunkt der Dekanatsjugend-
referentinnen gewesen. Nicht umsonst sei 
daraus eine so große Anzahl an engagierten 
Teamer*innen entstanden, die oftmals über 
Jahre hinweg Kinder- und Jugendfreizeiten 
im Dekanat begleiten. 
„Es wird nur richtig gut, wenn man die Men-
schen kennt. Das ist immer zeitintensiv, aber 
es lohnt sich. Meine Kollegin Sarah Winkler 
kennt wirklich jede Teamerin und jeden Tea-
mer persönlich. Daran arbeite ich natürlich 
noch“, meint er. „Gerade in der heutigen Zeit 
braucht Kirche Vernetzung. Wir müssen raus-
gehen und die Leute ansprechen“, ergänzt er.

Neuer Jugendreferent Stefan Seib-Melk 

 Foto: Dekanat Kronberg

Verstärkung für Sicherheitsberaterinnen und 
-berater für Senioren im Main-Taunus-Kreis

Vor kurzem absolvierten 16 Frauen und 
Männer ein Ausbildungsseminar für 
Sicherheitsberater/-innen für Senioren (SfS) 
im Landratsamt des Main-Taunus-Kreises. 
Landrat Michael Cyriax und Kriminaldi-
rektor Urban Egert begrüßten den ersehnten 
Nachwuchs. Von den seit 2016 ausgebildeten 
141 SfS informieren und beraten nur noch 106 
die älteren Menschen über die perfiden Ma-
schen der Betrüger.
Dabei werden die SfS dringend gebraucht. 
Zwar ist die Gesamtkriminalität im letzten 
Jahr weiter zurückgegangen, nicht aber die 
Vermögens- und Fälschungsdelikte. Trotz der 
Kampagnen des Präventionsrats gegen fal-
sche Polizisten und gegen Corona-Betrüger 
wurden in 2020 im Main-Taunus-Kreis 360 
Anrufe von falschen Polizisten registriert, 
wobei die Täter bei drei Opfern insgesamt 
150.000 Euro erbeuteten. Beim Enkeltrick 
waren es 101 Anrufe mit einem Schaden für 
ebenfalls drei Opfer von 200.000 Euro.
Zwei Tage lang waren die ehrenamtlichen 
Berater im Landratsamt in Hofheim über 
Straftaten zum Nachteil älterer Menschen, 
Sicherheit im Straßenverkehr und im Inter-
net sowie über Opferschutz von Beamten des 
Polizeipräsidiums und der Polizeidirektion 
geschult worden. Anschließend erhielten sie 
ein Zertifikat, Namensschilder, Visitenkarten 
und einschlägiges Infomaterial.

Präventionsrat und Polizei betreuen die SfS 
auch weiterhin, eingesetzt werden sie je-
doch in der Kommune, in der sie leben. So 
werden sie die SfS der Kommunen Eppstein, 
Eschborn, Hattersheim, Hochheim, Hofheim 
und Kelkheim verstärken.
Der Altersdurchschnitt der neuen SfS liegt 
bei über 60 Jahren. Das passt, weil die SfS so 
auf Augenhöhe mit anderen Seniorinnen und 
Senioren über die Sicherheitsthemen sprechen 
können. Das erfolgt im nahen Umfeld, der Fa-
milie, im Freundeskreis, der Nachbarschaft 
und im Verein. Hierzu erhalten die SfS ak-
tuelle Infos aus den Polizeiberichten, die sie 
unmittelbar weitergeben können, ergänzt mit 
Tipps, wie man vermeiden kann, selbst Opfer 
der Betrüger zu werden.
Hinzu kommen Vorträge bei Seniorennach-
mittagen oder Vereinstreffen und die Beratun-
gen an Infoständen, z.B. auf Wochenmärkten, 
vor/in Gesundheitszentren, Lebensmittel- und 
Baumärkten sowie Banken und Post.
Da die Trickbetrügerinnen und -betrüger 
häufig leichtes Spiel haben, weil es vielen äl-
teren Menschen an Argwohn fehlt, möchten 
die SfS mit ihren Informationen das gesunde 
Misstrauen stärken, keinesfalls aber Ängs-
te erzeugen. Sie werden für mehr Sicherheit 
sorgen und damit die Lebensqualität älterer 
Mitmenschen in unserem schönen Landkreis 
verbessern.

Landrat Michael Cyriax und Kriminaldirektor Urban Egert (Bildmitte) mit den Absolventen 
des Ausbildungsseminars Foto: Präventionsrat

Neuenhain (bs) – Auf dem neu gestalteten 
Karl-Thumser-Platz, der an den im Jahr 2018 
verstorbenen Ersten Stadtrat Karl Thumser 
erinnert, wurden zwei neue Kastanien ge-
pflanzt. Der ursprünglich an dieser Stelle be-
findliche Kastanienbaum musste gefällt wer-

den, weil sich während der Baumaßnahme in 
diesem Bereich herausstellte, dass die Kasta-
nie bereits stark beeinträchtigt und durch die 
Eingriffe im Zuge der Baumaßnahme in den 
Wurzelbereich der Erhalt des Baumes nicht 
zu empfehlen war.

Zwei neue Kastanien auf dem 
Karl-Thumser-Platz

 Foto: Bad Soden 
Bad Soden (bs). Unbekannte brachen zwi-
schen dem 11. und 12. November nach Poli-
zeiangaben auf dem „Platz Rueil-Malmaison“
und in der Alleestraße jeweils in eine Schnei-
derei ein und entwendeten das aufgefundene 
Bargeld.
Hinweise zu den Einbrüchen nimmt die Kri-
minalpolizei in Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192-2079-0 entgegen.

Einbrecher unterwegs
Bad Soden (bs). Am Samstag, 27. Novem-
ber 2021, findet von 9.30 Uhr bis 16 Uhr eine 
revierübergreifende Bewegungsjagd im Re-
vier Mammolshain, Auf der Hardt und Bad 
Soden-Neuenhain statt. Das Treiben erfolgt 
vom Sauerborn über Auf der Hardt bis zum 
Ginzig. Entsprechende Schilder weisen Ver-
kehrsteilnehmer und Besucher des Gebiets 
auf die Jagd hin.

Bewegungsjagd 



Bad Soden (Sc) – Am Eingang zum „Neuen 
Kurpark“ und in direkter Nachbarschaft zum 
„Schneckenbrunnen“ hat die Ortsgruppe des 
NABU gemeinsam mit der Stadt Bad Soden 
vor kurzem eine Informationstafel zum The-
ma „Wildbienen“ aufgestellt. Dazu trafen sich 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Klemens Fi-
scher (stellvertretender Vorsitzender NABU 
Bad Soden) und Günter Sieper (Vorsitzender 
NABU Bad Soden) an Ort und Stelle, um die 
Tafel an diesem schönen Standort gebührend 
einzuweihen. 
„Fast alle Arten sind gefährdet“, wusste Kle-
mens Fischer zu berichten. Nicht nur mit der 
bereits seit längerem laufenden Aktion „Bad 
Soden erblüht“, sondern auch mit der Auf-
stellung von Informationstafeln, so Fischer, 
möchte der NABU Bad Soden auf die Not-
wendigkeit einer speziellen Beetgestaltung in 
den Parks zugunsten der heimischen Insek-
tenwelt – und in diesem Fall ganz besonders 
der Wildbienen – aufmerksam machen.

Langfristiges Projekt
Bereits seit sechs Jahren fördert der NABU 
Bad Soden das Wildbienenprojekt. Die In-
fotafel im „Neuen Kurpark“ ist eine weitere 
Ergänzung, um auf die Problematik aufmerk-
sam zu machen. Auch der NABU hat, so 
Klemens Fischer, dazugelernt: „Wir werden 
in Zukunft davon absehen, weitere große In-
sektenhäuser aufzustellen, sondern vermehrt 
Aufklärungsarbeit leisten“, so Fischer. Aus 
diesem Grund wird die neue Infotafel auch 
„nur“ von einem kleinen Insektenhotel be-
gleitet. 
Für den Großteil der gefährdeten Wildbie-
nen (circa 70 Prozent) ist die Gestaltung von 
Blühflächen wichtig, da diese Arten in der Er-
de leben und nur in einem begrenzten Flug-
Umfeld ihre Nahrung sammeln. Hier sei es 
wichtig, so Fischer, dass genügend einheimi-
sche Pflanzen in direkter Umgebung blühen, 
denn die meisten Wildbienen sind Nahrungs-
spezialisten und daher auf bestimmte Blüten 
angewiesen. Etwa 25 Prozent der Wildbie-
nen leben darüber hinaus in Stengeln, unter 
Baumrinden oder in kleinen „Röhrchen“, und 
nur circa 5 Prozent beziehen ihre Wohnung 
tatsächlich in Insektenhotels, weshalb, so 
Klemens Fischer, Insektenhotels zwar schön 
anzusehen seien, für den Wildbienenschutz 
jedoch nicht wirklich ausschlaggebend sind.

Wildbienen leben alleine
Auch die Angst vor den Wildbienen sei, so 
Klemens Fischer, völlig unbegründet, denn 
die meisten Arten verfügen nicht mal über 
einen Stachel (Merke: Auch Hummeln gehö-
ren zu den Wildbienen). Sie leben vereinzelt 
in ihren selbstgewählten Behausungen und 
bilden keine Staaten, weshalb sie auch nicht 
– anders als die Honigbienen – in größeren 
Gruppen „ausschwärmen“, um Nahrung zu 
sammeln.

Hauptbestäuber von Obstbäumen
Um Wildbienen anzulocken, bedarf es eines 
entsprechenden Nahrungsangebotes. Des-
halb ist es wichtig, Blühflächen mit heimi-
schem Saatgut anzulegen, damit die Insekten 
entsprechende Pollen und Nektar sammeln 
können. Wildbienen sind im Übrigen die 
Hauptbestäuber von Obstbäumen und Nutz-

pflanzen. Verschwinden die einheimischen 
Blühpflanzen, so werden auch die Wildbie-
nen das entsprechende Gebiet verlassen und 
damit endgültig verschwunden sein. In den 
oft angebotenen Insektenhotels finden sich 
fast nur zwei Wildbienenarten: die gehörnte 
Mauerbiene und die rostrote Mauerbiene, die 
jedoch nur einen sehr kleinen Anteil am ge-
samten Wildbienenbestand haben. 

Mehr Information notwendig
Um auf die Problematik der Wildbienen auf-
merksam zu machen, hat der NABU Bad So-
den die nun im „Neuen Kurpark“ aufgestellte 
Informationstafel mit circa 350 Euro finan-
ziert. Nicht mitgerechnet ist das benachbarte 
kleine Insektenhotel, das nochmals circa 280 
Euro kostete. Gemeinsam mit der Stadt Bad 
Soden, die den Aufstellort problemlos zur 
Verfügung stellte und den „Unterbau“ der Ta-
fel finanzierte, hofft der NABU Bad Soden, 
mit seiner Infokampagne mehr Bürgerin-
nen und Bürger von der Notwendigkeit des 
Wildbienenschutzes überzeugen zu können. 
Mehr heimische Blühpflanzen in städtische 
Anlagen und private Gärten zu bringen ist 
ein Projekt, zu dem neben der Stadt auch die 
Bürgerinnen und Bürger im „Kleinen“ etwas 
beitragen können.

Wildbienenschutz-Infotafel im
„Neuen Kurpark“ eingeweiht

Das kleine, aber feine Insektenhotel begleitet 
die Infotafel im Neuen Kurpark.

Sind sich einig, dass mehr für den Schutz der Wildbienen getan werden muss: Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch und Klemens Fischer (Stellvertretender Vorsitzender NABU Bad Soden) bei 
der Einweihung der neuen Infotafel Fotos: Scholl
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JETZT KOSTENLOSEN HAUSANSCHLUSS SICHERN:
Mit dem schnellen und stabilen Internet können Sie problemlos von zu Hause 
arbeiten, gleichzeitig Filme herunterladen, Videotelefonate führen und surfen. 
Genießen Sie Downloadgeschwindigkeiten von bis zu 1.000 MBit/s und steigern 
Sie mit der zukunftssicheren Glasfaser-Technologie den Wert der Immobilie.

IN NUR 5 SCHRITTEN ZUM GLASFASERANSCHLUSS:
1. Prüfen Sie, ob Sie im Ausbaugebiet wohnen: Im Telekom Shop oder unter

telekom.de/glasfaser. Einen ersten Überblick sehen Sie auf der Karte oben.
2. Entscheiden Sie sich für Ihren Wunschtarif.
3. Wir planen mit Ihnen gemeinsam die nächsten Schritte.
4. Wir führen die erforderlichen Baumaßnahmen durch.
5. Sie genießen maximales Surf-Vergnügen

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE HIER:

Online : TELEKOM.DE/GLASFASER 

Digitale Bürger-Info:
Am 30. November um 19:00 Uhr,
Teilnehmen können Sie unter :            WWW.MAGENTA-IV.DE

Vor Ort: TELEKOM SHOPS
� Louisenstraße 92, 61348 Bad Homburg vor der Höhe
� Im Main-Taunus-Zentrum, 65843 Sulzbach
� Vorstadt 13, 61440 Oberursel

GLASFASER VON DER TELEKOM FÜR BADD SODEN

Bad Soden (bs) – Die örtlichen Nachwuchs-
Parlamentarier haben viele Fragen: Jüngst 
trafen sich die Mitglieder des Kinderparla-
ments das erste Mal nach zwei Jahren wieder 
im Schulungsraum der Feuerwehr zu einer 
Sitzung. Stadtverordnetenvorsteher Helmut 
Witt (CDU) begrüßte die kleinen Vertrete-
rinnen und Vertreter der vier Bad Sodener 
Grundschulen, die alle zum ersten Mal an 
einer Sitzung teilnahmen und entsprechend 
aufgeregt waren.
Wie auch bei den Sitzungen der Erwachsenen 
im Stadtparlament berichtete Bürgermeister 
Dr. Blasch (CDU) zunächst, was in der Stadt 
demnächst alles so ansteht. Die Kinder dür-
fen sich auf den Weihnachtsmarkt an den 
ersten beiden Adventswochenenden und über 
die beleuchtete Weihnachtskrippe im Bade-
haus freuen. Das Eis war dann auch schnell 
gebrochen und in der anschließenden Frage-
runde gingen nach anfänglicher Scheu zahl-
reiche Finger in die Höhe. Viele Autos sind 

in der Stadt zu schnell unterwegs und parken 
manchmal auf den Gehwegen, monierten 
gleich mehrere Kinder aus allen Stadtteilen. 
Es gebe zu wenige Radwege für die Kinder, 
die ja gerade ihren Fahrradführerschein ge-
macht haben, und in Altenhain müsse man 
beim Weg in die Schule auf dem engen Geh-
weg ganz schön aufpassen. Nicht alles könne 
man ändern, erklärte der Bürgermeister den 
Kindern, einige konkrete Hinweise wie zum 
Beispiel zu lockeren Steinen auf den Gehwe-
gen werden aber direkt an den Bauhof weiter-
gegeben. Ein neuer „Blitzer“ soll Autofahrer, 
die zu schnell in der Stadt unterwegs sind, 
kontrollieren. „Autofahrer halten sich aber 
leider nicht immer an die Regeln und nicht al-
le werden erwischt“, bedauert das Stadtober-
haupt. Auch zu den Bad Sodener Spielplätzen 
hatten die Kinder viele Ideen und Wünsche. 
Diese sollen bei der nächsten Spielplatzbege-
hung, die im kommenden Jahr wieder geplant 
ist, aufgenommen werden.

Kinderparlament tagte erstmals 
nach zweijähriger Pause

Die Mitglieder des Kinderparlaments hatten viele Fragen und Anregungen. 
 Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Sulzbach (mtk). Ab dem 1. Dezember gel-
ten wieder die Winteröffnungszeiten des 
Wertstoff hofes, und zwar dienstags von 16 
bis 18 Uhr sowie samstags von 9 bis 13 Uhr.

Winteröffnungszeiten
des Wertstoffhofes Bad Soden (bs). Der Bad Sodener Wochen-

markt auf dem Adlerplatz / Platz-Rueil-Mal-
maison fällt an den Samstagen, 25. Dezember 
2021 und 1. Januar aufgrund des jeweiligen 
Feiertags aus.

Wochenmarkt fällt aus
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Achtung! Seriöser Ankauf von 
hochw. Antiquitäten, Teppichen, 
Porzellan, Schreibmaschinen, Bil-
dern, Armbändern und Taschenuh-
ren, Besteck und Tafelsilber, Bern-
stein, Perlenketten, Münzen, Zinn, 
Schmuck. Coronakonforme Haus-
besuche. Herr Franz.  Tel. 
0178/4653811

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Kü-
chen, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, Briefmarken, kompl. Nach-
lässe aus Wohnungsaufl ösung. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Briefmarken, Kleidung,  
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Kroko-Taschen, Gardinen. 
100% seriös. Zahle bar vor Ort. 
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne 
auch am Wochenende) kostenlose 
Beratung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 06171/9614851

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Uhrensammler Kronberg suchen 
Royal Oak, Speedmaster, Patek, 
Vacheron, Tudor, IWC aus den 
1970ern.  Tel. 06173/63155

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265  
 o. 06051/6095826

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche einen alten Mercedes
Coupe V8. Auch reparaturbedürftig. 
Nur von privat. Herr Schmitt. 
 Tel. 0176/37656265

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage in Stierstadt zu mieten ge-
sucht. Umkreis 1 KM um den Kie-
fernweg 18. Max Weiss,
 Tel. 0172/2563455

Garage zu vermieten zum 01.12.2021 
in Bad Homburg, K.-Fr.-Promenade.
 Tel. 06172/451354

Garage in Oberursel, Nähe Bor-
kenberg, ab 01.12.2021 zu vermie-
ten. Monatliche Kosten 72,- Euro. 
Bei Interesse: Tel. 0178/4800058

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

REIFEN

4 Dunlop Winterräder Runfl at, 
Alu-Felgen, BMW 4er 225/50 R17, 
ca. 4000 km, Top-Zustand, wegen 
Fahrzeugwechsel zu verkaufen, VB 
500,- €. Passen auf 3er/4er BMW.
 Tel. 0173/3014750

Verkaufe Winterräder komplett mit 
RIAL Alufelgen, neuwertig, 1 Winter 
gefahren, ca. 2.600 KM, 225/50 R 
18 95H TL Michelin Alpin 5 M+S für 
BMW Active Tourer, VB 699,- €.
 Tel. 0152/24805445

4 Pirelli Winterräder BMW X3 
225/60 R17 M+S W210 Sottozero II, 
7 mm/4.000 km, BMW-Alufelgen, 
VB 690,- €. Tel. 0172/1739830

Winter Komplettrad Ford Stahlfel-
ge 195/65 R15 91T Semperit 
Speed-Grip M+S Profi l 5 - 7 mm, 
Produktion 4616  Tel. 0171/3697629

Verkaufe 4 BMW Winterräder
245/50 R 18 kpl. mit Alufelgen, gu-
ter Zustand, € 750,- 
 Tel. 0171/7171762

KENNENLERNEN

Für Unternehmungen, speziell Res-
taurantbesuche, wünsche ich v. a. 
aus Obu. eine nette Dame bis 60 J. 
 Tel. 0151/74366805

Du kochst gerne und gut? Wir 3 
suchen noch Singles (2G), w./m., 
+/-50 für das fast perfekte Dinner.
 appetize@t-online.de 

PARTNERSCHAFT

Sie, Mitte 60, schlank, gutausse-
hend, vielseitig interessiert sucht Ihn 
+/- 60, NR, gepfl egt, sportlich, ger-
ne Witwer, handwerklich begabt hu-
morvoll u. tatendurstig. Geizhälse u. 
Pessimisten bitte nicht antworten. 
Danke! Chiffre OW 4703 

Junggebl. ER, 61/178, mag die 
schönen Dinge im Leben gerne mit 
dir, feminin und bodenständig, erle-
ben. Melde Dich, wenn du mehr er-
fahren möchtest. Freu mich auf 
Dich.  Chiffre OW 4701

Mit Zuversicht, Hoffnung und Op-
timismus möchte neuapostolischer 
Glaubensbruder, alleinlebend, ver-
witwet, 78 J., 163 gross, schlk., 
viels. interes., gut situiert, von heite-
rem, aufgeschlossenem Wesen mit 
Dir, liebe Glaubensschwester pas-
senden Alters, den Lebensweg ge-
meinsam gehen. Er möge geprägt 
sein durch ein Herzl für und mitein-
ander. Gerne und mit Freude erwar-
te ich Deine Antwort. Zuschriften 
auch von Angehörigen anderer 
christl. Gemeinschaften genauso 
erwünscht.  Chiffre OW 4702

Suche Freund und Lebenspartner
Ich bin 70 Jahre jung, mittelgroß, 
mit weiblichen Formen, bin eine in-
telligente, liebenswürdige, gebilde-
te, interessante Frau, mit griechi-
schen Wurzeln und suche den pas-
senden Mann für eine harmonische 
gemeinsame Zukunft. Den Sommer 
verbringen wir am Meer, in meinem 
Haus in Griechenland. Wenn du den 
Mut hast, mir zu schreiben, mit Foto 
und persönl. Daten, so tue es noch 
heute! Mail an:
  europa.bach@gmail.com 
 oder Chiffre: KW 47/02

Verarmter Entrepreneur (attraktiv, 
Mitte 50, dominant) bietet überaus 
vermögender Dame seine unterneh-
merischen & menschlichen Talente 
in Form einer glücklichen Heirat an.
 taunus2022@outlook.de

Ehemann gesucht! Für unsere 
beste Freundin, Mitte 50, 162 cm, 
Größe 38, attraktive weibl. Aus-
strahlung, examin. Altenpfl egerin, 
gute Hausfrau u. Köchin, Immobili-
enbesitz, suchen wir den passen-
den Partner. Für immer! Du bist im 
Alter von 60 - 70, ungebunden, al-
leinstehend, seriös, gut situiert, mit 
„Haus und Hof“, lebst und wohnst 
im Großraum Frankfurt, dann melde 
dich mit Foto und aussagenden 
persönl. Daten per Mail an: 
 monami69@t-online.de 
 oder Chiffre: KW 47/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Petra, 61 J., mit schönen lg. Haaren 
u. Top-Figur. Bin ganz natürlich, anpas-
sungsfähig, familiär u. sorge gerne für ein
sauberes, kuscheliges Zuhause, in dem wir
uns geborgen fühlen. Melde Dich üb. pv,
dann können wir Weihnachten schon zus.
verbringen. Tel. 0176-34488463

Ich, Elke, 68 J., sehe gut aus, bin an-
schmiegsam, herzlich u. zärtlich, leider 
schon verwitwet u. kinderlos, ich fahre 
gern Auto u. liebe es den Haushalt zu 
führen. Bitte melden Sie sich üb. pv, wir 
könnten getrennt oder auch zusammen 
wohnen. Sie dürfen auch älter sein.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Uschi, 67 J., mit klasse Figur u. Kurven 
wo sie hingehören. Bin zärtlich, Natur-/Gar-
tenfreundin, eine super Hobbyköchin, doch 
ziemlich unglücklich ohne Partner. Habe
keine übertrieb. Ansprüche, aber Ehrlichkeit
u. Treue sind mir wichtig. Ruf üb. pv an, 
denn das schönste Geschenk wäre ein Weih-
nachten zu zweit. Tel. 06431-2197648

Cornelia, 78 Jahre, hier aus der 
Gegend, bin gepflegt, sympathisch und 
natürlich, ich habe keine großen 
Ansprüche, nur das Herz zählt. Ich sehne 
mich nach Nähe und Wärme u. möchte 
e. liebevollen Mann (Alter egal), eine 
gute Frau sein. Darf ich Sie mit meinem 
Auto besuchen? Sie erreichen mich pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Edith, 72 J., symp. Witwe, etwas vollbu-
sig, hübsch u. jünger aussehend, mit allen 
hausfraulichen Vorzügen, umzugsbereit u. 
mobil. Ich kann u. will mich nicht an die 
Einsamkeit gewöhnen. Würde so gerne 
wieder für zwei kochen. Rufen Sie üb. pv an 
u. lassen Sie es uns zusammen versuchen. 
Tel. 0176-45891454 

➤ Christa, 77 J., gesunde Witwe, mit
schöner weibl. Figur, gute Hausfrau u. Köchin.
Mag Musik, kl. Ausflüge mit m. Auto, fernse-
hen zu zweit. Bald ist Weihnachten u. an den
Feiertagen ist die Einsamkeit noch schlimmer.
Wir könnten besinnl. Weihnachtstage gemein-
sam genießen, wenn Sie sich gleich üb. pv
melden. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Freizeit-, Waldgrundstück
im Taunus mit Hütte, ruhige Lage, 
gerne zum Kauf von Privat.
 Tel. 0172/7345508

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Haus mit Inventar im Raum Bad 
Homburg kurzfristig zu kaufen ge-
sucht. Tel. 06441/8057905

Vermietete Immobilie zu kaufen
gesucht! Ich suche für den Eigenbe-
stand eine vermietete Immobilie. 
Gerne können Sie auch als Verkäu-
fer in der Immobilie zur Miete woh-
nen bleiben. Tel. 06172/9446019

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

ARCHITEKT SUCHT –
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir. 
 Tel. 0170/5750232

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Homburg. 
Unsere Vorstellung: Circa 120 m², 
gerne zentral gelegen, am liebsten 
mit etwas Grün. Über Ihren Anruf 
würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Privat sucht von privat Ein- bis 
Zweifamilienhaus in Kronberg zum 
Kauf.  Tel. 0170/3275265

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Wir TAUSCHEN wegen Familienzu-
wachs unsere neuwertige 3 Zi, EG 
Wohnung, Bj. 2008, in guter und ru-
higer Lage in Eschborn gerne gegen 
Aufpreis in ein EFH.
 Fam. Lauda, Tel. 0176/83075374

2-Zi.Whg. in Karben, 1. OG zu ver-
kaufen, Wohnfl . 58 m², Balkon, 
Einb.-Küche, Tiefgarage, Keller im 6 
Fam.-HS., 250 Tsd. Tel. 06007/2392

Provisionsfreie ETW in Kelkheim
Von privat, 102 m², 4-Zi, EBK inkl. 
Geräte, Tageslicht-Bad, Gäste-WC, 
Kamin, gr. Balkon, Keller, in ruhiger 
Wohneinheit. Abgeschl. Garage ist 
im Kaufpreis 515.000,- € enthalten. 
Kontakt:  etw-kelkheim@online.de

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

ITler-Ehepaar mit Baby sucht 3-Zi-
Whg mit Balkon o. Terrasse in Ober-
ursel ab 1.3.2022.
 Tel. 0157/34672580

Pensionär (67, akad.), alleinst. so-
zial verträglich sucht für bald in ruhi-
ger Lage 2-3 Zi.-Whg. im Raum Bad 
Soden (Miete, Kauf?)Ang. 
 Tel. 01578/2354041

Junges Paar (Beamter und Wirt-
schaftsingenieurin), sucht Wohnung  
in Bad Soden und näherer Umge-
bung, ca. 3 Zimmer bis max. 900,- € 
warm - ein Balkon wäre schön. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf! Kontakt: 
 Tel. 0152/04411396

VERMIETUNG

Citynah - ruhige, sanierte 3-Zi-
Whg. in HG-KFP, gute Verkehrsan-
bindung, über 122 m², EBK, Keller, 
TG, Balkon, 1899,- € KM. 
 E-Mail: HGWohnung@yahoo.com

Neu-Anspach, helle 2-ZKB, Terrasse, 
Gartenmitbenutzung, Keller, 59 m², 
720,- € KM + 150,- € NK + 30,- € 
Stellplatz. Tel. 0163/7744020

Friedrichsdorf Dillingen, 2 ZKB, 
60 m², zum 01.01.2022, 1.OG, gro-
ßer Balkon, Parkett, EBK, Keller, 
Fahrradschuppen, Parkplatz, Gar-
tennutzung, 10 m zur Bushaltestel-
le, Waldnähe, 850,- € warm.
 Tel. 0175/7790911

Oberstedten, 2-Zi-Whg, Küche 
(EBK), Duschbad (TLB), 50 m², Kel-
ler, 600,- € + NK + 3 MM KT, frei ab 
01.01.2022. 
 E-Mail: spoehry@gmx.de

Kö.-Mammolshain, 1 Zi.-App. voll 
möbl. ruhig gelegen, 36 m2, mit 
Kochzeile u. Schlafnische, sep. Du., 
WC u. Eingang. TV- u. Tel.-Anschl. 
vorh., NR, KM 380,- € + NK + 2 MM 
Kt.  Tel. 0152/56285117

Vermiete zum 1.12. 3 Zimmer 
Wohn. mit Balkon, Küche + Wasch-
masch. + Stellplatz, 72 m2 in 
Schwalbach, 7. Stock, 830,- € + Ne-
benk. + Kaution. Tel. 06196/528080 
 o. 0151/20288415

3,5 Zimmerwohnung ca. 120 m2

auf 2 Etagen verteilt, nähe Bahnhof- 
Mitte in Kelkheim zu vermieten für 
1.100,- € plus 200,- € Nebenkosten. 
 Tel. 06195/5376

Haus in Kelkheim-Hornau v. Privat 
zu vermieten, 120m², liebevoll sa-
niertes Kleinod in ruhiger, dennoch 
zentraler Lage, Parkett, 4 Zimmer, 2 
Bäder/FBHZ, EBK, KM 1.600,- €, 
NK 250,- €, 3 MM Kaution, EnVerbr 
Ausw. in Vorbereitung, ZH-Gas.
 haus-hornau@gmx.de

Renov. DG-Whg. 79 m2, 2 Zi.,  
Kelkh.-Fischb., Kü. + Bad + Balkon, 
1 - 2 Pers., KFZ-Stellpl., NR, 950,- € 
+ 200,- € NK + Kaution
 Tel. 06195/911043

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Gebe Hausaufgabenbetreuung/
Nachhilfe für Grundschüler und 
5./6. Klassen,  Tel. 0157/71739197

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Deutsche Familie mit 4 Kindern
(3/6/11/13) sucht gerne langfristig - 
deutschsprachige, verantwortungs-
volle, herzliche Dame mit PKW zur 
eigenverantwortlichen Versorgung 
der Kinder in gehobenem Haushalt 
in Bad Homburg. In der Zeit Mo–Fr 
ca. 13–20 Uhr (Kochen, Ordnung 
halten, Einkaufen, Fahrten & Kinder-
betreuung.  Tel. 0172/6651100 
 (auch WhatsApp)

Suche zuverlässige und nette
deutsch sprachige Haushaltshilfe 3x 
pro Woche á 4 Stunden. Wir brau-
chen Sie zum Kochen, Putzen, Wa-
schen und Bügeln in Bad Homburg.
 Tel. 0171/3424040

Unternehmungslustige, hunde-
freundliche und mitdenkende Kin-
derfrau mit Haushaltsambitionen 
(Kochen, Wäsche) in Bad Homburg 
gesucht. 3 Nachmittage/Woche, ei-
ne gewisse Flexibilität vorausge-
setzt. Wir freuen uns auf Sie!
 Tel. 0172/3106082
 (bitte Sprachnachricht hinterlassen)

Steinbach/Ts, zuverlässige, erfahre-
ne, deutschspr, geimpfte Haushalts-
hilfe für gepfl egtes EFH, 1–2x 4 Std/
Wo., ab sofort oder später gesucht.
haushaltshilfe_gesucht@yahoo.com

„Perle“ mit Freude an der Pfl ege 
schöner Dinge für gr. Villa und Mai-
sonettewhng. – jeweils Singlehaus-
halte in Oberursel gesucht.
 Tel. 0171/5476754

Freundliche Familie in Oberursel 
sucht Reinigungskraft (Minijob) für 
ca 4–6 St/W. Tel. 01522/2592128

Haushaltshilfe für 1x/Woche vor-
mittags ca. 4-5 Stunden in König-
stein-Falkenstein gesucht. 
 Tel. 0151/16749807

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles in Haus u. Garten. Parkettar-
beiten, Malen, Abbruch u. weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Ich suche Putzstelle ab Montag
bis Samstag in Kronberg und Um-
gebung.  Tel. 01590/1273951

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art. Winter-
dienste.  Tel. 0162/9108464

Polnische Handwerkerarbeiten in 
den Bereichen: Malen und Tapezie-
ren, Fliesenlegen, Parkett-Laminat, 
Trockenbau.  Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Häuser – Wohnungen, alles rund 
um den Bau! Trockenbau, Böden, 
Tapeten, Maler-/ Lackierarb. Faire 
Preise, hohe Qualität, Garantie, lang-
frist. Vertrauen. Tel. 0176/23690725 

Renovieren im Haus und Garten.
Badsanierung, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Parkett und 
Laminat, Tapezieren, Malerarbeiten. 
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum Putzen, auch Fenster, und Bü-
geln. Mein Mann übernimmt Reno-
vierungsarbeiten aller Art.   
 Tel. 0176/58988253

Renovierung in alle Richtungen! 
Übernehmen kleine sowie große 
Aufträge aller Art. Innen und außen. 
Faire Preise.  Tel. 0174/6044974

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Ich suche eine Stelle als Reini-
gungs- und Bügelkraft in Bad Hom-
burg und Umgebung. Bei Interesse 
telefonisch melden unter
 Tel. 0160/1563185 Danke!

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt mit Rechnung.
In Oberursel. Tel. 01577/0523896

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, kommt zum Putzen (auch 
Fenster) und Bügeln.
 Tel. 0151/52109323

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
Arbeit im Privathaushalt zum Put-
zen. Nur mit Rechnung.
 Tel. 01578/1283622

Ihre persönliche und vertrauensvol-
le Sekretärin (freiber.) für den Papier-
kram! Ich unterstütze Sie bei Ihren 
Immobilien, erl. vorber. Buchhaltung 
für den Steuerberater, Korrespon-
denz, übernehme jegliche Orga-
nisation und Strukturierung Ihrer Un-
terlagen. Auch Homeoffi ce. 
 Tel. 0172/9625126

Selbstständige, liebevolle Haus-
hälterin, Senioren- und Altenpfl ege-
rin mit Herz sucht Std.-/Tageweise 
eine neue Herausforderung in Ffm, 
Taunus & Umgebung. Ich bin 50 J. 
alt und bringe 20 J. Erfahrung mit 
(auch im Umgang mit Demenzkran-
ken). PKW und Referenzen sind vor-
handen. Für weitere Details und 
Fragen können Sie mich gerne 
abends anrufen. Tel. 
01521/6883403

Selbständige Bürokraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung erledigt zu-
verlässig ihre Büroarbeiten/vorbe-
reitende Buchhaltung, Raum Stein-
bach-Oberursel. Tel. 0172/6114291

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Biete Hilfe für Renovierungen, In-
nenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Handwerker sucht Aufträge für: 
Maler Arbeit aller Art, Laminat Verle-
gung, Trockenbau. Freue mich auf 
Ihren Anruf! Vitali 
  Tel. 0151/42530142

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gartenpfl ege, Hecken schneiden
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler 35 J. Erfahung er-
ledigt schnell u. zuverl. Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Freundliche Hauswirtschafterin
über 12 Jahre Erfahrung in gehobe-
ner Haushalt mit Kinderbetreuung, 
sucht Festanstellung ab 01.03.22.
 Tel. 0157/78877495 
 elangbein@yahoo.de

Zuverlässige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Putzstelle in Privathaus-
halt.  Tel. 0172/2093616

Erfahrene Putzfrau sucht Stelle
zum Putzen + Bügeln in Kelkheim.
 Tel. 0157/80983354

RUND UMS TIER

Junge Katzen suchen ein bestän-
diges Zuhause. Mit späterem Frei-
gang. Tel. 0172/6915130

Ich heiße Olga, bin ein kleines ext-
rem verschmustes rot-rauhhaar 
Zwergdackelmädchen und fast 2 
Jahre alt. Ich suche ein liebevolles 
Zweitzuhause, wo ich Einzelhund 
bin in der Zeit wenn meine Familie 
mal in Urlaub fährt, oder mich gele-
gentlich unterbringen möchte.
 Tel. 0172/8182358

Fürsorgliche Urlausbetreuung für 
kleinen, sehr braven Hund gesucht. 
Sehr gute Bezahlung.
 Tel. 0173/3457366

Einsame Lady in Kelkheim betreut 
Ihr Tier von Mo. - Fr. ab 19, WE ab 
07 Uhr für gutes Entgelt.
 Tel. +157/38633327

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Zuverlässige, qualifi zierte Privat-
nachhilfe in Deutsch, Mathematik/
Physik. Termine gerne nach Vereinba-
rung. Tel. 0175/9477573 / WhatsApp

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Regie 500, Steuergerät, Dieter 
Rams 1968 zu verkaufen in 
Eschborn. Tel. 0177/4364132

Sammlung: design HansGugelot/
Dieter Rams 1957 Phonosuper 
SK4/1 zu verkaufen, bekannt als 
„Schneewittchensarg“. In Eschborn:
 Tel. 0177/4364132

Persianer- und Waschbärmantel,
Antiquitäten und Büromöbel zu ver-
kaufen. Tel. 0171/6329831

Grossküchen-Elektroherd, 4 Platten, 
O/U-Hitze; Edelstahl-Kühlschrank 
Premium (Liebherr); Mischbatterie 
Niederdruck 1/2 Zoll; 2 Designer- 
Lampen; 1 Teppich (Türkei); Bose 
Wave music System, VB.
 Tel. 0151/53370279

Fabrikneues E-Mountainbike Haibike 
SDURO HardNine 2.5 blue/grey/line 
MTB 29 für 2100,- Euro zu verkau-
fen. Henkel, Tel. 06171/54369 

Metall Modell-Auto-Sammlung, in 
5 Klappkisten, komplett abzugeben. 
Preis VB.  Tel. 06174/21703

1 Damenfahrrad, Peugeot schwarz, 
280,-€. 1 Herrensportrad, Panther, 
silber, 190,- € Tel. 0151/28719319

J. Immendorff Eurotaler 1,8m in 
Öl, Werksverz. Prof. S. Gohr, bei 
Christie`s erworben 
 Tel. 0170/2906700

Porsche-Design-Sessel IP84S
von F. Porsche, 1980er, Leder grau 
aufgearbeitet gegen Gebot. König-
stein  Tel. 0170/2906700

Diverses Windsurfmaterial (Bret-
ter, Segel, Masten usw.) für Kinder 
und Erwachsene sehr günstig abzu-
geben  Tel. 0173/6316073

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Reden, Vorträge, Gedichte für Ge-
burtstage, Jubiläen, Feiern schreibt 
vortragsfertig:  Tel. 0171/8505842

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Hiermit möchte ich, Sunny Rai,
bekanntgeben, dass ich den Namen 
von meinem Sohn, Prabjot Sunny, 
geboren 22.01.2017, in Vorname 
Prabjot, Nachname: Rai, ändern 
werde. Mein Zweiter Sohn Kiaan 
Sunny, geb. 15.05.2021, wird Vor-
name: Kiaan, Nachname: Rai heißen.

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Private Kleinanzeige

Bitte Coupon
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 12,00 €
bis 5 Zeilen 14,00 €
bis 6 Zeilen 16,00 €
bis 7 Zeilen 18,00 €
bis 8 Zeilen 20,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,00 €
bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN: DE

Unterschrift:

Name, Vorname:

Meine Anzeige soll
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
144.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Sodener Woche · Königsteiner Woche · Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung · Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler Woche · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche · 61462 Königstein/Taunus · Theresenstr. 2

Tel. 06174 9385-0 · Fax 06174 9385-50 oder direkt im Netz: www.koenigsteiner-woche.de
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Wir sind eine mi� elgroße Wirtscha
 sprüfer-, Steuerberater- und 
Rechtsanwaltssozietät und suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Termin 

Steuerfachangestellte (m/w/d)
Fachassistent Lohn und Gehalt (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
Ihr Aufgabengebiet umfasst die selbständige Erstellung von 
Jahresabschlüssen und Steuererklärungen für Mandanten ver-
schiedenster Branchen und Rechtsformen, das Managen der Buch-
haltung der Mandanten sowie die Mitwirkung bei Betriebsprüfun-
gen und Rechtsbehelfsverfahren.
Neben Ihrer berufl ichen Qualifi ka� on erwarten wir von Ihnen Team-
fähigkeit und Eigenini� a� ve. Gute Englischkenntnisse sind wün-
schenswert. Das „Training on the job“ wird durch individuelle, auf 
Ihre Bedürfnisse ausgerichtete interne und externe Fortbildung-
smaßnahmen gefördert. Bewerbungen von Berufsanfängern sind 
auch willkommen.
Wir vergüten leistungsgerecht und bieten ein a� rak� ves Arbeitsum-
feld mit gutem Betriebsklima in einem modernen Büro bei guten 
Entwicklungsmöglichkeiten und fl exibler Arbeitszeitgestaltung. 
Auch Arbeiten im Home-offi  ce können wir Ihnen ermöglichen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihrer Gehaltsvorstellung. 
Bi� e senden Sie diese an:

 LPS GbR
 Wirtscha
 sprüfer Steuerberater Rechtsanwalt
 z.H. Frau Doris Langner
 Frankfurter Straße 80-82, 65760 Eschborn 
 Telefon: 06196 / 93 34-0
 E-Mail: dlangner@lps-wp.com

Stellenmarkt
Aktuell

  Fortbildung- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
bei voller Kostenübernahme durch die GDA 

 JobRad und JobTicket  

 Einstiegsgehalt ab 3.100 Euro

 Einstiegsprämie von 1.500 Euro

Wir suchen Sie!

GDA Rind’sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3
61348 Bad Homburg 

Senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an:
jobs.bad-homburg@gda.de

Ansprechpartnerin: 
Marina Jovcic
Telefon: 06172 891 848

Pfl egefachkraft (m/w/d)

Lerntherapeutische Praxis
sucht Mitarbeiter
1 – 2 mal pro Woche
Gerne auch Rentner.

450,– € oder freiberuflich
Bad Soden oder Kelkheim 

Tel.: 06174 - 934150 
lerntherapie-narajek.de

ELEKTROT ECHNIK GMBH

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für vormittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@backhaus-luening.de 
oder per Post an  Backhaus Lüning GmbH, Personalabteilung, Saarlandstr. 66a, 55411 Bingen

Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Freude, damit wir täglich 
unsere Kunden begeistern können. Wir sind überzeugt von 
unseren Produkten – Qualität steht dabei immer an erster Stelle. 
Wir sind Vorreiter, keine Nachmacher und suchen aufgeweckte, 
kontaktfreudige und fleißige Mitarbeiter (m/w/d).

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
in Liederbach, Bad Soden und Kronberg

Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk (m/w/d)

Freuen Sie sich auf:
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem erfolgreichen Familienunternehmen

• Betriebliche Altersversorgung, Mitarbeiterrabatt, Prämien und Zuschläge, Fort- und Weiterbildungen
• Kollegiales Betriebsklima mit Teamevents und gemeinsamen Aktivitäten

Ihr Profil:
• Ausbildung als Fachverkäufer (m/w/d), 

auch Quereinsteiger sind willkommen
•  Kontaktfreude und ausgeprägte Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit, Engagement und Belastbarkeit

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Beratung unserer Kunden
• Backen und Präsentation unserer 

hochwertigen Waren
• Abwicklung der Kassiervorgänge
• Einhaltung der Hygienevorschriften
• Spaß mit Kollegen und Kunden

Immer 
informiert!

Angelino Caruso
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat
zur Seite.

Ihr Mediaberater

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Bad Soden – Haushaltsdiskussion, Haus-
haltsdebatte und schließlich Verabschiedung 
– Business as usual oder mal alles anders? 
Das hatte sich die Wählergemeinschaft Bad 
Sodener Bürger (BSB) im Vorfeld der Haus-
haltsdiskussion in den städtischen Ausschüs-
sen in der vergangenen Woche gefragt. Sie 
wurden nach den Worten von Pressesprecher 
Dr. Heiner Kappel „angenehm überrascht. 
Kein Schwarz-Weiß-Denken mehr, keine 
Lagerabstimmungen, sondern inhaltliche 
und wertfreie, ergebnisoffene Diskussionen 
fanden in allen Ausschüssen statt. Wir sagen 
danke an alle Fraktionen.“
„Uns sind, wie klar und deutlich im Wahl-
kampf gesagt, die Themen Verkehr, be-
sonders der Stopp der Raserei auf der Kö-
nigsteiner Straße durch Neuenhain, die 
Verbesserung der Parksituation in Bad Soden 
und eine Durchfahrtssperrung am Adlerplatz 
am Samstagsmarkt besonders wichtig. Glei-
ches gilt für die Sicherheit unserer Bürgerin-
nen und Bürger am Bahnhof und in den Parks 
der Kernstadt, besonders in den Abendstun-
den“, unterstreicht die Fraktionsvorsitzende 
der Bad Sodener Bürger, Julia Kappel-Gnirs.
All diese Anliegen fänden sich endlich im 
Haushalt 2022 berücksichtigt. Der Wilhelm-
spark soll besser beleuchtet werden, die lange 

Jahre geforderte Videoüberwachung rund um 
den Bahnhof soll kommen, dem Antrag auf 
Einstellung von Mitteln zur Planung einer 
Illumination des Badehauses und der Kon-
zertmuschel und damit eine verbesserte Be-
leuchtung des Alten Kurparks sei zugestimmt 
worden. Gleiches gelte für die von der BSB 
vor einigen Monaten beantragte Sperrung des 
Verkehrs am Adlerplatz am Samstagsmarkt. 
Auch hier sei dem Antrag auf Mittelerhöhung 
zur Umsetzung dieser Maßnahme 2022 zu-
gestimmt worden. „Schließlich liegt uns ein 
Stopp der Raserei durch Neuenhain, beson-
ders in den Abendstunden, am Herzen. Wir 
hoffen daher sehr, dass die jetzt eingestellten 
Kosten von 50.000 Euro zur Einrichtung von 
fest installierten Blitzern zwischen Ortsein-
gang Neuenhain und Hubertushöhe zu einem 
Ergebnis führen. Dass sich auch hinreichend 
Planungskosten für den Umbau des Medico-
palais zum Rathaus wiederfi nden, begrüßen 
die Bad Sodener Bürger ebenfalls ausdrück-
lich. Am Ende soll dies zur Modernisierung 
des Rathauscarrés als Neue Stadtmitte füh-
ren: „eines unserer Hauptanliegen im Wahl-
kampf“, so Kappel-Gnirs abschließend.
Insoweit ließe sich feststellen: KEIN Business 
as usual in Bad Soden. Vielmehr gemeinsam
Politik gestalten. Gut so! (pu)

Wählergemeinschaft Bad Sodener
Bürger begrüßt neuen Politikstil

Bad Soden (bs) – Am heutigen „Internatio-
nalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ wird sich 
auch die Stadt Bad Soden am Taunus aktiv 
beteiligen. Als sichtbares Zeichen leuchtet 
das Bad Sodener Rathaus – wie zahlreiche 
andere öffentlichen Gebäude weltweit – ab 
17 Uhr orange. Die Stadt Bad Soden und 
das globale Netzwerk Zonta unterstützen mit 
dieser Aktion die Anstrengungen der Ver-
einten Nationen zur Beendigung der Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen unter dem Motto 
„Orange the World“.
Gewalt gegen Frauen und Mädchen ist eine 
der am weitesten verbreiteten Verletzungen 
der Menschenrechte. Laut Weltgesundheits-
organisation (WHO) erfahren weltweit 35 
Prozent aller Frauen im Laufe ihres Lebens 

Gewalt. Zu ihren Erscheinungsbildern zählen 
Körperverletzung (mit Todesfolge), sexuel-
le Nötigung, Zwangsheirat und Kinderehe, 
Genitalverstümmelung, Stalking, Verschlep-
pung und Zwangsprostitution. Mit der Teil-
nahme am „Orange Day“ wird auch in Bad 
Soden am Taunus auf diese Menschenrechts-
verletzungen aufmerksam gemacht. Betrof-
fene Frauen und Mädchen sollen ermutigt 
werden, ihre Rechte wahrzunehmen und die 
bestehenden Hilfs- und Beratungsangebote 
zu ihrem Schutz in Anspruch zu nehmen. 
Das Zonta-Hilfstelefon ist unter 08000-
116016 zu erreichen. Weitere Informationen 
zu den Zonta-Clubs und der Aktion „Orange 
the World“ stehen auf der Homepage www.
zontasaysno.de.

Nein zu Gewalt gegen Frauen:
Rathaus leuchtet orange

Bad Soden (bs) – Das Überschwemmungsge-
biet entlang des Sulzbachs in der Bad Sodener 
Gemarkung wurde durch das Regierungsprä-
sidium Darmstadt festgesetzt. Die entspre-
chenden Pläne der betroffenen Grundstücke 
liegen bei der Stadtverwaltung Bad Soden am 
Taunus aus. 
Es besteht die Möglichkeit, die Rechtsver-
ordnung mit den dazugehörigen Plänen, aus 
denen die betroffenen Grundstücke sowie 
die Grenzen des Überschwemmungsgebietes 
zu ersehen sind, während der allgemeinen 
Dienststunden von montags bis donnerstags 
von 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie 

freitags von 8.30 bis 12 Uhr in der Abteilung 
Tiefbau und Heilquellen der Stadt Bad Soden 
am Taunus, Verwaltungsgebäude Neuenhain, 
Hauptstraße 45, 1. Stock, einzusehen. Eine 
vorherige telefonische Anmeldung unter der 
Rufnummer 06196-208-355 ist erwünscht. 
Es gelten die aktuellen Abstands- und Hy-
gieneregelungen; darüber hinaus müssen die 
Kontaktdaten aufgenommen werden. Sollte 
es aufgrund der Pandemie zu einer erneuten 
Schließung des Verwaltungsgebäudes kom-
men, kann der Zeitpunkt der Einsichtnahme 
telefonisch unter der oben angegebenen Ruf-
nummer vereinbart werden.

Überschwemmungsgebiet des
Sulzbaches festgesetzt

Bad Soden (bs). Die externe Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Bad Soden am Taunus, 
Kornelia Girsig, steht in ihrer Sprechstunde 
am letzten Dienstag im Monat insbesondere 
zur Vermittlung von Hilfsangeboten, Dienst-
leistungen oder Angeboten in Notlagen zur 
Verfügung. Der nächste Termin fi ndet am 30. 
November von 18.30 bis 19.30 Uhr statt. In-
teressierte werden gebeten, an der Rathaustür, 
Königsteiner Straße 7, zu klingeln. Kornelia 
Girsig ist außerdem unter der E-Mail-Adresse 
gleichstellungsbeauftragte@bad-soden.de und 
Telefonnummer 0175-7547814 zu erreichen.

Sprechstunde

Bad Soden (bs). Wie in jedem Jahr bittet 
die Stadtverwaltung darum, die Garten- und 
Wasserzähler abzulesen und der Stadtver-
waltung den Zählerstand bis spätestens 23. 
Dezember an die E-Mail-Adresse roland.
fuckner@stadt-bad-soden.de zu melden. Bür-
gerinnen und Bürger, die über einen Wasser-
zähler verfügen, der abgefunkt wird, müssen 
nichts unternehmen.

Wasserzählerstand bis
23. Dezember melden

www.taunus-nachrichten.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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Heizen: Neue Verordnung verabschiedet
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
der Bundesrat hat einer neuen Heizkostenverordnung (HeizKV) zugestimmt. 
So müssen unter anderem neu installierte Zähler fernablesbar sein. Bereits 
installierte Geräte müssen bis zum 1. Januar 2027 mit dieser Funktion nach-
gerüstet oder ersetzt werden. Außerdem erhalten Mieter künftig eine andere 
Abrechnung.
Auf dieser muss ein Vergleich zwischen dem aktuellen Verbrauch und dem 
Verbrauch des Vormonats zu finden sein. Zudem muss die Abrechnung nun 
auch einen Vergleich zum entsprechenden Monat des Vorjahres abbilden, 
zumindest wenn hierfür Daten erfasst worden sind. Die Abrechnung kann 
den Mietern per Post, per E-Mail oder per App zugeschickt werden und muss 
ab dem 1. Januar 2022 monatlich erfolgen.
Die Neuregelungen betreffen Eigentümer von selbstgenutzten und vermiete-
ten Eigentumswohnungen. Der Deutsche Mieterbund begrüßt die Umsetzung 
der EU-Energieeffizienzrichtline in der HeizKV zwar, befürchtet aber wegen 
der Kosten für die Verbrauchserfassung auch einen Kostenanstieg für Mieter.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quellen: bundesrat.de/mieterbund.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de

☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/

die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

☎ 06174 - 911 75 40 ☎ 06174 - 911 75 40

Dietzenbach Bestlage 
Gut vermietete 3-Zimmer-Wohnung, 
90 m2 Wfl., 2 große Balkone, für nur 
298.000,– € inkl. TG-Platz. 
Energieklasse B, Endenergiebedarf 72 kWh, Fernwärme Bj. 1992

Königstein Stadtmitte 
104 m2 Wfl., 3,5 Zimmer, großer Bal-
kon, Parkett für nur 1.050,– € inkl 
Garage, zzgl NK/KT. 
Energieausweis ist angefordert.

Königstein im Taunus
Appartements in tollem 
Ambiente, verschiedene 
Größen ab sofort tage-, 
wochen-, monatsweise 

zu vermieten.
Von 350,– bis 500,– € p. M.

Immobilienwerke GmbH
Mobil: 0172-6655063Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Bad Soden (bs). Ein unbekannter Täter be-
trat nach Polizeiangaben am 19. November 
im Laufe des Tages das Grundstück eines 
in der Straße „Am Carlusbaum“ gelegenen 
Mehrfamilienhauses über den Garten. Dort 
gelangte er letztlich auf einen Balkon und he-
belte die Balkontür auf. Beim Durchwühlen 
von mehreren Schränken konnte der Täter 
diversen Schmuck auffi nden und entwenden. 
Im Anschluss fl üchtete er aus der Wohnung 
und konnte entkommen. Auch in diesem 
Fall hat die Kriminalpolizei des Main-Tau-
nus-Kreises die Ermittlungen übernommen 
und nimmt Hinweise unter der Rufnummer 
06192-2079-0 entgegen.

Und nochmals Schmuckdiebe

Kronberg (kb) –  Die Roten Pandas im Opel-
Zoo haben Nachwuchs! Es sind zwei weibli-
che Jungtiere, die bereits am 8. Juni geboren 
wurden. Jetzt sind sie auch für die Zoobesu-
cher zu sehen.
Für das aktuelle Zuchtpaar der Roten Pan-
das im Opel-Zoo, Mai-Ling und Tao, ist es 
der erste Wurf. Wie bei ihren Artgenossen 
im Freiland auch, haben die beiden zunächst 
gräulich gefärbten Kleinen die ersten Wo-
chen im Schutz der ‚Wurfhöhle‘ verbracht, 
wo sie von ihrer Mutter gesäugt wurden. Erst 
im Alter von rund drei Monaten kommen sie 
zunächst nur in der Dämmerung heraus, um 
dann nach und nach ihre Umwelt auch tags-
über zu erkunden. Seit einigen Tagen sind die 
beiden Jungtiere im Opel-Zoo nun regelmä-
ßig mit den Alttieren auf der Anlage zu sehen.
In ihrer ursprünglichen Heimatregion in den 
Bergwäldern des Himalaya von Nepal bis 
Myanmar und im chinesischen Bergland in 
Höhen zwischen 1.800 und 4.000 Meter über 

dem Meeresspiegel sind Rote Pandas inzwi-
schen selten geworden. Sie gelten daher als 
gefährdete Art.
Die beiden Jungtiere im Opel-Zoo kann man 
indes gut dabei beobachten, wie sie auf der 
Suche nach Nahrung, die hauptsächlich aus 
Bambus und Früchten besteht, durchs Gehe-
ge streifen oder sich darin üben, auf den Bau-
mästen zu balancieren.
Gleich um die Ecke der Pandaanlage befi ndet 
sich die Madagaskar-Voliere, in die weiterhin 
täglich um 12, um 14 und um 16 Uhr Füh-
rungen zu den Kattas und Roten Varis ange-
boten werden. Diese sind kostenfrei, müssen 
aber vorab im Online-Ticketshop über die 
Startseite der Homepage www.opel- zoo.de 
gebucht werden.
Die Kassen im Opel-Zoo haben täglich von 9 
bis 18 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis 
Einbruch der Dunkelheit auf dem Zoogelän-
de bleiben. Informationen zu den geltenden 
Aufl agen unter www.opel-zoo.de. 

Nachwuchs im Doppelpack –
Zwei Jungtiere bei den Roten Pandas

Die beiden ‚Neuen‘: Rote Pandas im Opel-Zoo, 3 Monate alt Foto: Opel-Zoo

„Fußball – aber fair“ – 
Großes Interesse am Fairtrade-Stand

Bad Soden (bs) – Da schauten die Passanten 
gleich zweimal hin und viele kamen spontan 
näher: Der Infostand des Fairtrade-Steuer-
kreises der Stadt Bad Soden am letzten Sep-
tember-Samstag stieß auf großes Interesse.  

Kita-Kinder kickten „faire“ Bälle
Das lag vor allem am Fußball-Parcours, den 
die Leitung und die Kinder der „Fairen Kita“ 
Sonnenburg am unteren Ende der Adlerstra-
ße beim öffentlichen Bücherschrank aufge-
baut hatten. Mit ihrer Aktion „Fußball – aber 
fair“ haben sie für faire Arbeitsbedingungen 
bei der Produktion von Sportkleidung und 
Lederfußbällen geworben. Denn egal wo auf 
der Welt Fußball, Volleyball oder Basketball 
gespielt wird, die meisten Menschen wissen 
nichts über den Hauptdarsteller jedes Spiels 
– den Ball. Viele Bälle sind handgemacht, oft 
von Menschen mit langen Arbeitszeiten und 
schlechten Arbeitsbedingungen – und von 
Kindern. 
Durch Fairtrade erhalten Näherinnen und 
Näher bessere Arbeitsbedingungen für ih-
re mühevolle Handarbeit. Besonders Frauen 
profi tieren von den Fairtrade-Standards. Die 
Standards verbieten die Diskriminierung von 
Frauen und schreiben vor, dass die Arbeitge-
ber darauf achten müssen, dass die Arbeitsbe-
dingungen in Fabriken beziehungsweise Näh-
zentren speziell auch für die Bedürfnisse von 
Frauen angemessen sind. Zudem ist ausbeute-

rische Kinderarbeit verboten. „Darüber haben 
wir in einem Projekt ausführlich gesprochen“, 
erklärte Sonnenburg-Leiterin Sabine Wolf. 
Und dieses Wissen stellten die Kinder auch 
unter Beweis, als sie von Dr. Felix Fischer, 
der den Stand in seiner Funktion als Erster 
Stadtrat besuchte, nach der Herstellung der 
Bälle gefragt wurden. Vor allem die Tatsa-
che, dass Kinder in anderen Teilen der Welt 
arbeiten müssen, um den Lebensunterhalt der 
Familie zu unterstützen, hat die Kinder sehr 
beschäftigt. Dr. Fischer dankte den Kindern 
für ihr Engagement und schenkte ihnen „fai-
re“ Fußbälle, die er direkt vor Ort für sie si-
gnierte.  

„Faires“ Glücksrad: keine Verlierer 
Und auch beim „fairen“ Glücksrad war die 
Aufregung der Kinder groß, ob sie wohl 
eine Niete oder einen Hauptgewinn erdre-
hen. Aber ohne einen kleinen „fairen“ Preis 
brauchte niemand nach Hause zu gehen. Die 
Erwachsenen informierten sich derweil am 
Stand unter anderem über gerechtere und fai-
re Arbeitsbedingungen und Produkte. 

„Faire Woche“ 
Mit der Aktion am Samstag beteiligte sich die 
Fairtrade-Stadt Bad Soden am Taunus an der 
traditionellen „Fairen Woche“, während der 
in vielen Städten in ganz Deutschland auf das 
Thema aufmerksam gemacht wird.

Zum Dank für das Engagement gab es signierte Bälle.  Foto: Stadt Bad Soden

Bad Soden (bs). Wegen Kamerauntersuchun-
gen des städtischen Kanalsystems im Bereich 
„Am Bahnhof“ auf Höhe der Hausnummern 
1 und 3 (jeweils zeitversetzt) kommt es von 
Montag, 6. bis Sonntag, 12. Dezember zwi-
schen 22 und 5 Uhr zu Behinderungen im 
Straßenverkehr. Darüber hinaus kann es zeit-
weise zu nächtlichem Lärm kommen.
Die Kamerauntersuchungen dienen der Vor-
bereitung der Sanierung des Zentralen Om-
nibus Bahnhofs (ZOB) und der Straße „Am 
Bahnhof“, die im kommenden Jahr beginnen 
wird.

Lärmbelästigungen durch
Kanalchecks

Sulzbach (mtk). Das im Sulzbacher Bürger-
zentrum „Frankfurter Hof“ ansässige Inter-
netcafé öffnet nach vorübergehender perso-
nalbedingter Unterbrechung ab Dienstag, 16. 
November, wieder seine Pforten. Ab dann 
steht IT-Experte Willi Brinkert Gästen, die 
ihr Anwendungsspektrum rund um PC, Lap-
top oder Internet erweitern wollen, zweimal 
wöchentlich mit Rat, Tat und Geduld zur Sei-
te: dienstags von 9 bis 12 Uhr und donners-

tags von 16 bis 19 Uhr. Nach Absprache er-
teilt Willi Brinkert (E-Mail-Kontaktadresse 
internetcafé65843@web.de) bei akuten oder 
unaufschiebbaren Fragestellungen auch au-
ßerhalb der üblichen Öffnungszeiten fachli-
che Auskunft.
Das Nutzungsentgelt wird im 15-Minuten-
Takt mit je 0,50 Euro abgerechnet, zusätz lich 
sind die Materialkosten (Papier) für Druck-
ausgaben zu erstatten.

Internetcafé empfängt wieder Gäste

Beachten Sie unseren
Immobilienmarkt!
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Bauen & Wohnen
Ökonomisch und ökologisch ein Gewinn – 

Prämierte Zirkulationspumpe nutzt Trinkwas-
ser ressourcenschonend und energiesparend

(epr) Morgens als Erstes ei-
ne warme Dusche, dann ei-
ne Tasse heiß aufgebrühten 
Kaffee – zwei Beispiele, die 
zeigen, wie selbstverständ-
lich für uns das kostbare Gut 
Wasser ist. Dass es hygie-
nisch einwandfrei ist, setzen 
wir ebenfalls voraus und 
übersehen dabei vielleicht, 
dass es auch an uns liegt, 
verantwortungsvoll mit Trink-
wasser umzugehen. Dazu 
zählt eine sichere genauso 
wie ressourcenschonende 
Wassernutzung in den eige-
nen vier Wänden. Dies ge-
lingt mit einer Trinkwasser-
Zirkulationspumpe.

Eine Zirkulationspumpe für 
Warmwasser sorgt dafür, 
dass nur möglichst wenig 
kaltes Wasser unnötig ver-

schwendet wird, 
wie es etwa dann 
vorkommt, wenn 
bei einer Dusche 
erst gewartet 
werden muss, bis 
sich das Wasser 
erwärmt hat. Eine 
Trinkwasser-Zir-
kulationspumpe 
wälzt das aufbe-
reitete Wasser 

kontinuierlich im Leitungs-
system um. So steht stets ab 
dem ersten Tropfen sowohl 
warmes als auch gesundheit-
lich unbedenkliches Wasser 
zur Verfügung. Gleichzeitig 
ist es energiesparender und 
umweltschonender, als un-
genutztes, kaltes Wasser 
zunächst ablaufen und neu-
es erwärmen zu lassen. Aber 
auch die Pumpe selbst sollte 
dann natürliche in puncto Be-
dienkomfort, Funktionalität 
und Ökologie überzeugen. 
Die Grundfos Trinkwarmwas-
ser-Zirkulationspumpe Com-
fort BU/BXU ist beim diesjähri-
gen Plus X Award als „Bestes 
Produkt des Jahres 2021“ 
ausgezeichnet worden. In 
der Detailbewertung hat die 
Pumpe in fünf von insgesamt 
sieben Kategorien das Plus X 

Award Gütesiegel erhalten: 
High Quality, Design und 
eben Bedienkomfort, Funktio-
nalität und Ökologie. Beson-
deres Merkmal des ausge-
zeichneten Modells ist eine 
Zeitschaltuhr. Mit ihr lässt 
sich der Zirkulationsbetrieb 
energiesparend auf Zeiträu-
me begrenzen, in denen typi-
scherweise Warmwasser be-
nötigt wird. Dadurch werden 
Wärmeverluste durch unnöti-
ge Zirkulation reduziert. Beim 
Gütesiegel in der Kategorie 
„High Quality“, die unter 
anderem die Langlebigkeit 
von Produkten berücksich-
tigt, punktet die Comfort BU/
BXU mit einem robusten Ku-
gelrotor inklusive integrier-
tem Laufrad, der ohne Welle 
auskommt. Zudem kommen 
langlebige Werkstoffe wie 
ein korrosionsbeständiges 
Messinggehäuse zum Ein-
satz. Außerdem arbeitet die 
Pumpe dank des Permanent-
magnetmotors und einer op-
timierten Hydraulik hocheffi-
zient, die Leistungsaufnahme 
ist mit 5-7 Watt sehr gering. 
So gehen Funktionalität, Be-
dienkomfort und Ökologie 
Hand in Hand. Mehr unter 
www.grundfos.de.

Sieger auf ganzer Linie: Die Grundfos Trinkwarm-
wasser-Zirkulationspumpe Comfort BU/BXU hat 
in fünf von sieben Kategorien das Plux X Award 
Gütesiegel erhalten und ist „Bestes Produkt des 
Jahres 2021“.  (Foto: epr/Grundfos)

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!
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Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de
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Geländer

Treppenanlagen
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Brandschutz

Blechverarbeitung
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Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
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Sie suchen …
.... Ihr neues Zuhause

Beachten Sie unsere Angebote!

Bad Soden (bs) – Vor wenigen Tagen fanden 
in Minden (NRW) nach der letztjährigen Co-
ronapause die Deutschen Volleyballsenioren-
meisterschaften statt. Das sonst übliche 12er 
Starterfeld der qualifi zierten Regionalmeister 
war dieses Mal auf nur acht Mannschaften 
dezimiert. Zum einen konnten durch den lau-
fenden Spielbetrieb der normalen Hallensai-
son, bei dem noch viele Seniorinnen teilneh-
men, einige Mannschaften nicht genügend 
Spielerinnen aufbringen und zum anderen 
haben sich viele wegen der steigenden Coro-
nazahlen gegen eine Teilnahme entschieden. 
Gespielt wurde demnach in zwei Gruppen 
à vier Teams. Die Sodenerinnen hatten mit 
dem TSV Stuttgart, TuS Zeven und SV 1860 
Minden vermeintlich die stärkere Gruppe er-

wischt. Die andere Gruppe bildeten der TuS 
Waldniel, VC Liederbach, SV Motor Mickten 
und der VC Minden. Die TG Bad Soden ge-
wann in der Gruppenphase alle Spiele, nicht 
unbedingt souverän, aber mit viel Kampfgeist 
und stand somit direkt im Halbfi nale. Dank 
eines vollen Kaders, zu dem sich gleich drei 
neue Spielerinnen gesellt haben, konnte die 
Spielbelastung eines Turniers auf viele Schul-
tern verteilt werden. Meike Behrensen spiel-
te früher für die erste Mannschaft der TG in 
der 2. Bundesliga, Irene von Schwerin hatte 
ebenfalls vor einigen Jahren schon mal für 
die TG Seniorinnen aufgeschlagen und Son-
ja Schulz, die vom Liga-Konkurrenten TG 
Mainz-Gonsenheim erstmalig dazu stieß. 
Im Halbfi nale hieß der Gegner der TG Bad 

Volleyballseniorinnen der TG erneut
Deutsche Meisterinnen

Für die TG Bad Soden aktiv dabei: hintere Reihe: Alexandra Cebulla, Petra Gielkens, Jolanta 
Azubuike, Vera Weber, Stefanie Kratsch, Irene von Schwerin, Sonja Schulz, Klaus Hermann, 
Veronika Hermann. Vordere Reihe: Margrit Sachs, Britta Deiters, Birgit Miller, Karen Zent-
graf, Meike Behrensen. Foto: privat Soden nun VC Minden. Mit einer nach den 

Worten von Trainer Klaus Hermann „un-
glaublichen Teamleistung“ wurde das Spiel 
deutlich mit 2:0 gewonnen. Der Finalgegner 
war erneut der TSV Stuttgart, der den TuS 
Waldniel im Halbfi nale bezwingen konnte. 
Beide Mannschaften begegneten sich absolut 
auf „Augenhöhe“, so Alexandra Cebulla.
Den ersten Satz gewann die TG Bad Soden 
mit 25:23. Beim zweiten Satz schlichen sich 
immer mehr Fehler ins Spiel ein und so glich 
der TSV Stuttgart mit 25:15 das Satzverhält-
nis aus. Somit musste ein dritter und letzter 
Satz die Meisterschaft entscheiden. Nach ei-
nem 7:11-Rückstand hatten die Sodenerinnen 
die Hoffnung auf den vierten Titel schon auf-
gegeben, doch dann kam wie schon des Öfte-
ren Veronika Hermann an den Aufschlag und 
brachte ihr Team in optimistische Führung 

von 14:11. Der TSV Stuttgart hatte nicht mehr 
die Nervenstärke, etwas dagegenzustellen, 
und mit 15:12 waren der dritte Satz und die 
Meisterschaft besiegelt!

Bad Soden (bs). Wegen der Anlieferung von 
Fertighausteilen kommt es in der Schwalba-
cher Straße in Höhe der Hausnummer 15 von 
Montag, 29. November, bis voraussichtlich 
Freitag, 10. Dezember, zu Behinderungen 
auf der Fahrbahn und dem Gehweg. Für die 
Schulkinder der Drei-Linden-Schule bedeutet 
das, dass sie bereits an der Ecke zur Haupt-
straße die Gehwegseite wechseln müssen.

Schulkinder müssen
Gehwegseite wechseln
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
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